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Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Corona-Update von Bürgermeister  
Joachim Reimann vom 30.03.2021
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Niedernhausen,
auch in dieser Woche möchte 
ich Sie über aktuelle Entwick-
lungen in der Corona- Krise in-
formieren. 
Viele Fragen von Ihnen haben 
mich in den letzten Tagen er-
reicht, was denn nun mit der 
in der vergangenen Woche ver-
kündeten „Osterruhe“, also der 
Definition von Gründonnerstag 
und Karsamstag als einmali-
ge Ruhetage sei, auf die ich an 
dieser Stelle hingewiesen habe. 
Denn wie Sie sicher mitbekom-
men haben, wurde diese Re-
gelung, auf die sich Bund und 
Länder verständigt hatten, nur 
einen Tag später wieder durch 
die Bundeskanzlerin zurückge-
nommen. Die Verwirrung, die 
dann beim Lesen des Niedern-
hausener Anzeigers bei einigen 
von Ihnen entstanden ist, kann 
ich sehr gut verstehen. Für die in 
diesem Fall fehlende Aktualität 
kann jedoch diese Zeitung und 
ihr immer sehr engagierter He-
rausgeber Haiko Kuckro nichts. 
Der Niedernhausener Anzeiger 
ist ein Wochenblatt mit einem 
festen Redaktionsschluss. Als 
das „Blättchen“ bei Ihnen in 
den Briefkasten geworfen wur-
de, waren die Bund-Länder-Be-
schlüsse schon wieder von den 
rasanten Entwicklungen dieser 
Tage überholt worden. 
Daher möchte ich die nun ak-
tuellen Regelungen bzw. deren 

Aktualisierungen noch einmal 
kurz zusammenfassen:
Der Corona-Lockdown wird bis 
zum 18. April verlängert. Wei-
tere Öffnungen wird es nicht 
geben, in manchen Bereichen 
bleiben die Regeln jedoch so, 
wie sie zuletzt waren. 
Private Zusammenkünfte blei-
ben auf den eigenen Haushalt 
und einen weiteren Hausstand, 
jedoch maximal fünf Personen 
beschränkt. Kinder bis 14 Jahre 
werden nicht mitgezählt.
Der Einzelhandel muss seit 
Montag (29. März) zurück zum 
„Click & Collect“. Es darf somit 
kein Einkaufen mit Terminen 
mehr geben, wie es bisher mit 
„Click & Meet“ der Fall war. Der 
Grundbedarf soll aber weiter-
hin gedeckt sein. Das bedeutet 
z.  B. Supermärkte, Drogerien, 
Friseure bleiben geöffnet.
Fitnessstudios beispielsweise 
sollen weiter mit Terminvergabe 
geöffnet bleiben. Kinder bis 14 
Jahre dürfen zudem auf Außen-
flächen Sport betreiben. Ihre 
Zahl wird nicht beschränkt. Alle 
anderen dürfen mit zwei Haus-
ständen und bis zu fünf Perso-
nen gemeinsam Sport ausüben. 
An den Osterfeiertagen sind 
Gottesdienstbesuche möglich. 
Danach gelten für den Besuch 
einer Kirche das Einhalten des 
Mindestabstandes von 1,5 Me-
tern, entsprechende Hygiene-
maßnahmen, die Maskenpflicht, 
eine Kontaktdatenerfassung so-

wie ein Anmeldeerfordernis zu 
den besonders gut besuchten 
Gottesdiensten. Darüber hinaus 
soll nicht gemeinsam gesungen 
werden.
Die Besuchsmöglichkeiten in 
Alten- und Pflegeheimen wer-
den erweitert. Ab Gründonners-
tag (1.4.) dürfen nun zwei Perso-
nen pro Tag bei den Bewohnern 
zu Besuch sein.
Derzeit sind wir im Rheingau-
Taunus-Kreis in ganz Hessen 
die Region mit den geringsten 
Infektionszahlen. Laut Robert-
Koch-Institut (RKI) stieg Stand 
Dienstag 0 Uhr die Sieben-Ta-
ge-Inzidenz in Hessen auf 140,9. 
Die höchste Zahl an Neuinfek-
tionen pro 100.000 Einwohner 

binnen einer Woche verzeich-
net weiterhin der Kreis Hersfeld-
Rotenburg mit 291,6, gefolgt von 
der Stadt Offenbach (259,4). Im 
Rheingau-Taunus-Kreis liegt 
der Wert nach den Angaben 
des Krisenstabs bei 76,2. In Nie-
dernhausen wurden in den letz-
ten sieben Tagen 8  Corona-Fälle 
nachgewiesen.

Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener, ich wün-
sche Ihnen ein gesundes und 
schönes Osterfest und nach den 
Umständen der Vorwoche eine 
verwirrungsfreie Zeit.
Bitte bleiben Sie gesund!
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der erfolgreichen Impfaktion 
in der Lenzenberghalle erhielten als kleine Aufmerksamkeit einen 
süßen Ostergruß

Der österliche Partnerschaftsbrunnen Niedernhausen

Vor zwei Wochen hat das Or-
ganisationsteam vom Partner-
schaftsbrunnen alle Niedern-
hausener Familien, Nachbarn 
und Freunde des Brunnens dazu 
eingeladen, kreativ zu werden, 
um den sonnigen Platz mit Os-
terdekoration zu schmücken. 
Aufgrund der aktuell pandemie-
bedingten Auflagen musste das 
kleine Fest, wie auch schon im 
Vorjahr, leider ausfallen. 
Der Erfolg des Weihnachts-
baumschmückens 2020 war aber 
in diesen besonderen Zeiten für 
alle Organisatoren und Sponso-
ren ein Ansporn, die Idee des in-
dividuellen Dekorierens, z. B. im 
Rahmen eines Sonntagsspazier-
gangs, noch ein wenig schöner 
zu gestalten. 
So kreierte das Team von Blu-
men Liberty aus der Bahnhof-
straße eine grüne Girlande mit 
farbenfrohen Akzenten für den 
Brunnen. Unser Bürgermeister 
Joachim Reimann sowie unser 

Altbürgermeister Günter F. Dö-
ring, beide bekennende Brun-
nenfreunde, ermöglichten mit 
ihren Spenden, dass allen krea-
tiven Kindern auch eine kleine 
süße Belohnung zu Teil werden 
konnte. Lisa-Marie Bausch vom 
Organisationsteam spendierte 
dazu noch leckere Muffins. 
Über den gesamten Sonntag hin-
weg kamen wieder zahlreiche 
Familien und verschönerten den 
gesamten Platz zu einem öster-
lichen Gesamtkunstwerk. 
Besuchen Sie doch in den nächs-
ten Wochen bei Ihrem Spazier-
gang den Niedernhausener 
Partnerschaftsbrunnen am Her-
teberg und genießen Sie dieses 
kleine Idyll. Das Brunnenwasser 
darf bereits wieder plätschern 
und die Wildbienen beziehen 
bei sonnigem Wetter ihr Bienen-
hotel am Platze. Ein Beherber-
gungsverbot gibt hier ausdrück-
lich nicht. 
D. E.

Festliche Dekoration 
 gesucht – und gefunden!

*Nur nach telefonischer Terminvereinbarung: 06127 - 78003

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 – 18:00 Uhr

Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

OSTERSAMSTAG SIND AUCH  
WIR FÜR SIE DA! 
Gerne können Sie am Ostersamstag von  
08:00 - 12:00 Uhr zur Hauptuntersuchung OHNE 
Voranmeldung kommen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten 
ein frohes Osterfest
Ihr TÜFA-TEAM

Mainzer Straße 121 | 65189 Wiesbaden
Frankfurter Str. 19 – 21 | 65527 Niedernhausen

wünscht das Team des 
Niedernhausener Anzeigers

Frohe Ostertage

Es sei nicht zu übersehen, be-
richtet der Streuobstkreis Mitt-
lerer Taunus e.  V. Vor allem in 
dieser noch kahlen Winterzeit. 
Überall auf den Feldern und 
Wiesen machen sich in den 
Streuobstbeständen die Misteln 
breit. Die Mistel, welcher auch 
heilsame Wirkungen nachgesagt 
werden, sind Parasiten und zäh-
len zu den Halbschmarotzern. 
Sie wachsen auf verschiedenen 
Bäumen und nutzen die Wirts-

pflanze für die Aufnahme von 
Wasser und Nährstoffe. Dazu 
treiben die Misteln ihre Wurzel 
tief in die Lebensader der Bäu-
me. Verbreitet werden die Samen 
der Mistel durch das Ausschei-
dungen von Vögeln. Die Früchte 
sind sehr klebrig und bleiben an 
der Rinde des zukünftigen Wirts-
baumes haften. Die Keimfähig-
keit der Mistel wird durch die 
Verdauung nicht beeinträchtigt. 
Die Misteln sollten unbedingt 

im Spätherbst, so schreibt Ina 
Hoyer vom Streuobstkreis, spä-
testens jedoch im Frühjahr ge-
schnitten werden. Und um ein 
Vorurteil aus der Welt zu schaf-
fen: Misteln stehen nicht unter 
Naturschutz. Hat die Mistel erst 
einmal ihr Wurzelwerk in der Le-
bensader des Baumes getrieben, 
verfestigt und vergrößert sie sich. 
Es hilft nur regelmäßiges Schnei-
den, damit sich die Misteln nicht 
weiter auf dem Wirtsbaum ver-

mehren und weitere Bäume im 
Umfeld durch ihre Vermehrung 
geschädigt werden. Wenn nichts 
unternommen wird, kann der 
Wirtsbaum mit der Zeit abster-
ben. Der Streuobstkreis appel-
liert daher an alle Baumbesitzer, 
die Mistel an ihren Bäumen, 
wenn vorhanden, zu schneiden. 
Eine weitere Ausbreitung könn-
te dadurch eingeschränkt und 
Schäden an den Bäumen ver-
hindert werden.

Kritischer Blick auf die Mistel

http://www.nowitex.de
http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Karfreitag u. Ostersonntag, je-
weils 10.00 Livestream-Gottes-
dienste
Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten, die zurzeit aus-
schließlich als Livestream über 
die Homepage „christuskirche-
niedernhausen.de“ mitgefeiert 
werden können. Dort finden Sie 
auch aktuelle Informationen zu 
den besonders gestalteten bei-
den Wochen rund um Ostern. 
Für jeden Tag gibt es ein beson-
deres Programm-Angebot.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Ostersonntag, 11.00 Zoom-Got-
tesdienst
Ostermontag., 11.00 Zoom-Got-
tesdienst 
Den ZOOM-Link finden Sie eine 
Stunde vor Beginn auf unse-
rer Internetseite www.kirche- 
niederseelbach.de. 
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: M.Koch@Kirche-Nie 
derseelbach.de und pfarramt@
kirche-niederseelbach.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 19.00 Andacht am Grün-
donnerstag
Karfreitag, 10.45 Gottesdienst 
an Karfreitag; Predigt: Pfarrer 
Moritz Mittag.

Ostersonntag, 6.00 Gottesdienst 
am Ostermorgen 
Ostermontag, 10.45 Gottes-
dienst am Ostermontag; Pre-
digt: Pfarrer Moritz Mittag 
Das gilt solange der Inzidenz-
wert an 3 Tagen unter der Marke 
von 200 geblieben ist! Darüber 
werden die Gottesdienste nur 
gestreamt. Bitte schauen Sie 
auch auf der Webseite der Ev. 
Emmausgemeinde nach.
Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes-
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail – 
pfarramt@emmaus-bremthal. 
de – bis spätestens Samstag 
16  Uhr. Gottesdienst zum An-
schauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Do., 20.00 Abendmahlsmesse 
Do., 21.00 Gebetsstunden 
Karfreitag, 7.00 Laudes 
Karfr., 9.30 Karfreitagsliturgie 
für Kinder 
Karfr., 15.00 Karfreitagsliturgie
Karfr., 16.00 Beichtgelegenheit 
Karfr., 18.00 Ökumenischer 
Kreuzweg der Jugend 
Samstag, 21.00 Feier der Oster-
nacht

Osterso., 9.30 Osterhochamt
Ostermo., 9.30 Osterhochamt 
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 18.00 Abendmahlsmesse
Karfr., 15.00 Karfreitagsliturgie
Ostersonntag, 6.00 Feier der Os-
ternacht
Ostermo., 11.00 Osterhochamt 

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Abendmahlsmesse
Karfr., 15.00 Karfreitagsliturgie
Sa., 21.00 Andacht zur Auferste-
hung
Ostersonntag, 11.00 Osterhoch-
amt
Ostermontag, 11.00 Osterhoch-
amt 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 oder 
E-Mail pfarrei@katholisch-id 
steinerland.de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Karfreitag, 2. April
Daimler Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Daimlerstr. 20 
Tel.: 0611/421602 

Medicum Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Langenbeckplatz 2 
Tel.: 0611/95016300 

Wallau Apotheke 
65719 Hofheim am Taunus 
Rathausstr. 1 
Tel.: 06122/7047700

Samstag, 3. April 2021
Apotheke im Rad 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 150 
Tel.: 0611/444885 

Burg Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Danziger Str. 34 
Tel.: 0611/540945 

Wilhelms Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Wilhelmstr. 6 
Tel.: 0611/302100

Sonntag, 4. April 2021
Kohlheck Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Eulenstr. 5 
Tel.: 0611/466515 

Kur Apotheke OHG 
65183 Wiesbaden 
An den Quellen 3 
Tel.: 0611/306531 

Sonnen Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Hasengartenstraße 25 
Tel.: 0611/761592

Ostermontag, 5. April 2021
Falken-Apotheke 
65207 Wiesbaden 
Kirchhohl 14 
Tel.: 06127/61700

Welfenhof Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Mainzer-Str. 98–102 
Tel.: 0611/4509622

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Die evangelischen Kirchen-
gemeinden des Idsteiner Lan-
des laden am Gründonnerstag 
(01.04.21) um 19.00 Uhr zum 
großen Tischabendmahl ein. 
Bitte halten Sie Brot und Wein/
Saft bereit, um auf diese beson-

dere Weise Gemeinschaft und 
Stärkung zu erleben. 
Ostersonntag und Ostermon-
tag findet der Gottesdienst um 
11.00 Uhr über das Videofor-
mat „Zoom“ statt. Die Zugangs-
daten auch für das Tischabend-

mahl finden Sie wie gewohnt 
auf unserer Internetseite (www.
kirche-niederseelbach.de). 
Weitere Kontaktmöglichkeiten: 
Pfarramt Tel.: 06127-7003514 
oder E-Mail: M.Koch@Kirche-
Niederseelbach.de.

Zoom-Gottesdienste in der Kar-/Osterzeit

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 
Freitag, 2. April 2021, bis  
Montag, 5. April 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Ab Karfreitag gibt es über die 
gesamte Osterferienzeit einen 
Actionbound. Das heißt mit 
Hilfe der kostenlosen App kön-
nen einzelne Familien sich den 
Weg durch die Natur leiten las-
sen und dabei mitgenommen 
werden in die Ursprünge der 

Feiertage von Gründonnerstag, 
Karfreitag bis Ostern. Dabei gibt 
es Rätsel zu lösen, kreative Auf-
gaben zu machen, so manche 
Herausforderung auszuprobie-
ren … Kurze Filmclips bzw. Hör-
spiele gehören auch dazu. Das 
meiste passt für Kinder jeden Al-

ters bzw. lässt sich gut anpassen 
– und die Eltern dürfen natürlich 
auch mitmachen! Weitere Infos 
sowie den Startort und den QR-
Code zum Starten finden Sie bei 
den Kar- und Osterangeboten 
unter „https://christuskirche-
niedernhausen.de“

Interaktiver Osterweg in Niedernhausen 
für Familien mit der App Actionbound

Vor Ort, digital und präsent: 
die Ostertage in der Pfarrei St. 
Martin Idsteiner Land 
Die Kar- und Ostertage mit ihren 
Feierlichkeiten bedeuten für alle 
Christen den Höhepunkt ihres 
Glaubens. Sie sind definitiv kein 
Beiwerk, wie Bischof Dr. Bätzing 
aus Limburg in seiner ersten 
Stellungnahme klarstellte. Und 
so hält die katholische Pfarrei 
St-Martin Idsteiner Land gerne 
an Präsenzgottesdiensten fest. 
„Die Hygiene – und Abstands-
regeln, das Tragen von medizi-
nischen Masken während des 
Aufenthaltes in den Kirchen, die 
vorherige Anmeldung, die Be-
grenzung der Teilnehmenden, 
die Händedesinfektion, das 
Nicht – Singen der Gemeinde: 
all‘ das sind bewährte Auflagen 
und Mittel, die schon durch die 
letzten Monate getragen und 
auch die Weihnachtsgottes-
dienste in der Pfarrei ermög-
licht haben. Die musikalische 
Ausgestaltung liegt in der Hand 
der KirchenmusikerInnen vor 

Ort, die Gottesdienste werden 
an allen Kirchorten feierlich 
sein“, erläutert Pastoralreferen-
tin Cornelia Sauerborn-Meiwes, 
„ergänzend zu den Präsenzgot-
tesdiensten wird es aber auch 
alternative und virtuelle Ange-
bote geben.“ 

Groß und Klein: für jeden etwas 
dabei 
So ist der Jugendkreuzweg mit 
seinen Stationen, den der Ju-
gendausschuss gefilmt hat, ab 
Karfreitag abrufbar. Eine An-
dacht zur Osternacht wird am 
Ostersonntag, 4. April, mor-
gens um 6.30 Uhr per Zoom 
gefeiert. Das Kreuzwegvideo 
und der Link zur Andacht sind 
im Laufe des Karfreitags unter 
katholisch-idsteinerland.de zu 
finden. Die Tauf- und Erstkom-
munionfamilien werden Blu-
mensamen-Päckchen erhalten 
mit der Aufmunterung: „Ver-
breite ein bisschen Osterfreude 
und lass es rund um dich herum 
aufblühen.“ Die Kinder der ka-

tholischen Kindertagesstätten 
in Idstein und Niedernhausen 
dürfen sich auf handschriftlich 
verfasste Ostergrüße freuen. 
Und auch die Seniorinnen und 
Senioren werden einen Gruß 
aus der Kirchengemeinde mit 
Osterbildchen und Palmzweig 
in ihren Briefkästen finden, das 
eine oder andere Mal verbun-
den mit einem sogenannten 
„Gartenzaungespräch“. 

Die Osterbotschaft beim Oster-
spaziergang erfahren 
An allen Kirchen der Pfarrei 
im Idsteiner Land werden die 
Schaukästen mit einem bunten 
Ostergruß geschmückt sein. Im 
Mittelpunkt steht die Auferste-
hungsbotschaft, wie sie Maria 
Magdalena vom Engel am Grab 
Jesu überbracht bekam: „Fürch-
tet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht 
Jesus, den Gekreuzigten. Er ist 
nicht hier; denn er ist aufer-
standen, wie er gesagt hat.“, dazu 
werden österliche Symbole wie 
Osterkerze, Lamm, Osterwasser, 

Osterbrot abgebildet und erklärt 
sein. Vielleicht ein Grund, kurz 
innezuhalten und zu lesen. Viel-
leicht auch Ansporn, die Kirche 
zu betreten, ein Gebet zu spre-
chen, eine Kerze zu entzünden? 
In den Kirchen selbst werden für 
alle Tage von Gründonnerstag 
bis Ostermontag Gottesdienst-
hefte mit Lesungen, Evange-
lium, Predigten, Fürbitten aus-
liegen zur Mitnahme und zum 
Zuhause-Feiern. Diese Hefte 
sind selbstverständlich auch auf 
der Homepage der Pfarrei ein-
zusehen. Wer die Gottesdienste 
zur Osternacht in Idstein, Nie-
dernhausen und Engenhahn 
besucht, wird statt einer sonst 
üblichen Agapefeier ein Agape-
Päckchen mitnehmen dürfen: 
ein süßes Brot, ein Osterei, ein 
Gruß der Pfarrei! Dazu frisch 
gesegnetes Osterwasser, eben-
falls bereits abgefüllt in kleine 
Fläschchen, das gerne auch als 
Geschenk für einen lieben Mit-
menschen mitgenommen wer-
den kann. 

Last but not least: die Osterwet-
te des Pfarrgemeinderates 
„Mit Beginn des Osterfestes 
werden Sie einen Osterstrauch 
vorfinden, den Sie „aufblühen“ 
lassen können. Ihre Osterfreude 
„Der Herr ist auferstanden, er 
lebt!“ können Sie zum Ausdruck 
bringen, indem Sie nach den 
Gottesdiensten an den verschie-
denen Kirchorten die Möglich-
keit haben, einen Anhänger für 
diesen Strauch zu gestalten. Über 
die Mailadresse pgr@katholisch- 
idsteinerland.de nehmen wir 
auch Fürbitten und Gebete als 
Beitrag an, die wir dann selbst 
auf Anhänger aufbringen. Alle 
Fürbitten werden in der Zeit von 
Ostern bis zum Pfingstfest in Got-
tesdiensten und Andachten in 
das Gebet der Gemeinde hinein-
genommen“, so der Vorstand an 
die Gemeinde. „Wir bieten Ihnen 
außerdem wieder eine Wette an: 
Wir wetten, dass in der gesamten 
Pfarrei mehr als 100 Beiträge zu-
sammenkommen! Pro Beitrag 
spenden wir gemeinsam 1 Euro 

an Misereor und ab dem 101. 
Beitrag 2 Euro. Ein Verwaltungs-
ratsmitglied hält bereits dagegen: 
Sollten es nicht 100 Beiträge sein, 
werden von ihm 100 Euro ge-
spendet.“ Die Gemeindemitglie-
der der Pfarrei St.Martin Idsteiner 
Land feiern also Ostern – anders, 
aber sie feiern! „Frohe und ge-
segnete Ostertage“, wünscht Frau 
Cornelia Sauerborn-Meiwes im 
Namen des Pastoralteams und 
Pfarrgemeinderates, „mögen sie 
sonnig und friedlich sein.“
Cornelia Sauerborn-Meiwes

Ostern vielfältig feiern
Mehr Informationen zu den 
Angeboten finden sich unter 
https://katholisch-idsteiner 
land.de, wie zum Beispiel der 
Überblick über alle Präsenz-
Gottesdienste, der Link zur 
Zoom-Andacht, die Gottes-
diensthefte, der Jugendkreuz-
weg, zur diesjährigen MISE-
REOR-Fastenaktion „Es geht. 
ANDERS“, bei der insbesonde-
re Projekte in Bolivien in die-
sem Jahr Unterstützung finden.

Ideal ist hierfür die Erteilung 
einer Vorsorgevollmacht. Durch 
eine Vorsorgevollmacht können 
Sie im Ernstfall die Anordnung 
einer gesetzlichen Betreuung 
vermeiden. Denn ein vom Be-
treuungsgericht eingesetzter 
Betreuer ist nach dem Willen 
des Gesetzgebers dann nicht er-
forderlich, wenn und soweit ein 
Bevollmächtigter Ihre Angele-
genheiten im Ernstfall ebenso 
gut wie ein Betreuer regeln kann. 

Damit wird das Recht auf Selbst-
bestimmung gestärkt. Mit einer 
Vorsorgevollmacht können Sie 
„in gesunden Tagen“ die Ver-
trauensperson selbst auswäh-
len, die bei später eintretender 
Geschäfts-und/oder Einwilli-
gungsunfähigkeit für Sie ent-
scheidet und handelt. Die Vor-
sorgevollmacht darf nicht mit 
einer Betreuungsverfügung oder 
Patientenverfügung verwechselt 
werden. Die Registrierung im 

Zentralen Vorsorgeregister der 
Bundesnotarkammer bildet den 
wesentlichen Inhalt einer Vor-
sorgeverfügung ab. Es wird dafür 
nicht die Vorsorgeurkunde im 
Zentralen Vorsorgeregister hin-
terlegt oder gespeichert, sondern 
lediglich der zentrale Inhalt der 
Vorsorgeverfügung typisiert wie-
dergegeben. Die Registrierung 
bezieht sich auf den Umfang der 
Vorsorgeverfügung, die Daten 
des Verfügenden sowie die Daten 

Hospizbewegung im Idsteiner Land e. V. 

Vorsorgen ist heute wichtiger denn je

der benannten Vertrauensper-
son. Wir würden mit Ihnen gerne 
eine Vorsorgevollmacht und eine 
Patientenverfügung erstellen. 
Die Beratung wie auch die Erstel-
lung der Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung ist für Sie 
kostenfrei. Einen individuellen 
Termin können Sie gerne unter 
06126 – 7002713 oder kontakt@
hospizbewegung-idstein.de ver-
einbaren.

http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:pgr@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pgr@katholisch-idsteinerland.de
https://katholisch-idsteinerland.de/
https://katholisch-idsteinerland.de/
mailto:kontakt@hospizbewegung-idstein.de
mailto:kontakt@hospizbewegung-idstein.de
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Ein wesentlicher Pfeiler unse-
rer Demokratie ist die Wahl von 
Volksvertretern. Die letzte Kom-
munalwahl wurde in Hessen 
und somit auch in Niedernhau-
sen am 14.3.2021 durchgeführt. 
Hier durfte der Bürger bestim-
men, wer in der kommenden 
Legislaturperiode seine Rechte 
in den verschiedenen Gremien 
wahrnimmt. Damit die Wahl in 
geordneten Bahnen abläuft wird 
für die Vorbereitung, die Durch-
führung und die nachgeordne-
ten Arbeiten ein Wahlausschuss 
bestellt. Über die Gültigkeit der 
Wahl entscheiden letztendlich 
die neuen Gemeindevertreter 
in der ersten Sitzung der neu-
en Wahlperiode. Die einzelnen 
Vorgehensweisen sind im „Hes-
sisches Kommunalwahlgesetz 
(KWG)“ auf 25 Seiten geregelt. 
Soweit das Prozedere. Bei der 

Auszählung zur Kommunal-
wahl für Niedernhausen wurde 
festgestellt, dass eine nicht ge-
ringe Anzahl von Stimmzettel 
mit dem Aufdruck „Muster“ ab-
gegeben wurde. Der Wahlaus-
schuss hat diese Stimmen für 
ungültig erklärt. Im Einzelnen 
handelte es sich um 345 Stimm-
zettel von 573 Stimmzettel, die 
wegen des Aufdrucks „Muster“ 
als ungültig zu behandeln wa-
ren. Für die Entscheidung, ob 
ein Stimmzettel für gültig oder 
ungültig erklärt wird, ist die 
Schuldfrage für die Verwechs-
lung nicht maßgeblich. Es ist 
egal, ob die Verwechselung in 
der Druckerei, in der Gemein-
de oder beim Wähler erfolgte. 
Genauso muß nicht die Frage 
geklärt werden, ob der einzelne 
Wähler die Verwechselung hätte 
merken müssen. 

Es war nur zu entscheiden – 
„gültig“ oder „nicht gültig“.
Die genaue Anzahl über die 
Gründe können ebenfalls nicht 
mehr zweifelsfrei nachver-
folgt werden. Ob und wie vie-
le Stimmzettel durch welchen 
Umstand verwechselt wurden, 
ist reine Spekulation. Gerade 
Spekulationen sollen jedoch 
durch das Hessische Kommu-
nalwahlgesetz verhindert wer-
den.
Es bleibt nun abzuwarten, ob 
sich in der konstituierenden 
Sitzung der Gemeindevertre-
tung die neuen Mandatsträger 
für oder gegen die Gültigkeit der 
Wahl entscheiden. 
Inwieweit Einsprüche von Wäh-
lergemeinschaften erfolgreich 
sind, muss auch abgewartet 
werden.
Es bleibt spannend.

Kommentar des Verlages

Die Qual mit der Wahl
Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Wahlausschuss in Niedernhausen  
stellt Wahlergebnis fest –  
OLN-Fraktion erhebt Einspruch
Der Niedernhausener Wahl-
ausschuss zur Kommunalwahl 
hat in seiner Sitzung nach der 
Stimmauszählung das Ergebnis 
der Wahlen zu Gemeindevertre-
tung, Ortsbeiräten und Auslän-
derbeiratswahl festgestellt. Das 
berichtet der Niedernhausener 
Wahlleiter Steffen Lauber im 
Anschluss der Entscheidung.
In seinem umfassenden Bericht 
an das Gremium bestätigte 
Lauber unter anderem das Wahl-
ergebnis und die Sitzverteilung 
für die zukünftige Gemeinde-
vertretung, wie es am Wahl-
abend und bei der Auszählung 
in den Tagen danach durch die 
Wahlvorstände ausgezählt wor-
den war. Intensiv ging der Wahl-

leiter auch auf die relativ hohe 
Zahl an ungültigen Stimmzet-
teln bei der Gemeindewahl ein. 
Insgesamt, so Lauber, seien 573 
Stimmzettel für ungültig erklärt 
worden, darunter 345, die als 
„Muster“ gekennzeichnet ge-
wesen seien. Die Rechtslage sei 
hier auch nach Rücksprache mit 
der Landeswahlleitung eindeu-
tig. Die Zettel seien für ungültig 
zu erklären. „Niemanden ärgert 
dies mehr als mich selbst und 
die Kolleginnen im Wahlamt“, 
so Lauber. Der Wahlausschuss 
besprach in der Folge konkrete 
Maßnahmen, um die Gefahr 
einer ungültigen Stimmabgabe 
durch Musterstimmzettel bei 
zukünftigen Kommunalwahlen 

zu verringern. Der Wahlleiter 
präsentierte dabei Vorschlä-
ge für einen deutlicheren und 
farbigen Aufdruck auf Vor- und 
Rückseite des Zettels sowie eine 
Prüfung, ob auch farblich sowie 
beim Format Änderungen mög-
lich seien.
Unterdessen hatte bereits vor 
der Sitzung die OLN-Frak-
tion durch ihren Vorsitzenden 
Martin Oehler Einspruch und 
Beschwerde zu Vorfällen und 
Begebenheiten und gegen das 
Ergebnis der Kommunalwahl 
eingereicht. Wahlleiter Lauber 
bestätigte den Eingang des um-
fangreichen Schreibens und 
sagte eine gründliche Prüfung 
zu.

Vor knapp 37 Jahren im Jahre 
1984 entstand die Selbsthil-
fegruppe Körperbehinderter 
Wiesbaden/Niedernhausen 
durch Kontakte von Dieter 
Büttner zum Bundesverband 
Körperbehinderter. Man wollte 
sich ja regelmäßig treffen und 
so musste ein spezieller Bus für 
Behinderte beschafft werden. 
Spenden, Verkäufe auf Floh-
märkten in Wiesbaden und 
auf Weihnachtsbasaren in Nie-
dernhausen brachten das Geld 
für einen Rolli-Bus auf, der nun 
die Mitglieder zu regelmäßigen 
Treffen abholen und wieder 
heimbringen konnte. 
Die Gruppe wuchs schließlich 
auf 14 Rollstuhlfahrer und zahl-
reichen „Fußgängern“. In die-
ser Gründungszeit stieß Ursula 
Büttner – durch die fortlaufende 
Erkrankung ihres Mannes Die-
ter – zu der Selbsthilfegruppe. Im 
5. Jahr nach der Gründung ent-
stand eine Rollstuhlgruppe, an 
deren Kurse Ursula Büttner und 
Karin Hilger teilnahmen. Mit ih-
ren einstudierten Tänzen nahm 
die Gruppe an Vorführungen 
in verschieden Städten teil. So 
auch an einem Bundeswettbe-
werb, der zu einer Einladung für 
eine Auszeichnung nach Berlin 
führte. Dort konnte die Gruppe 
aus Wiesbaden/Niedernhausen 
bei 872 Teilnehmern den 7. Platz 
erreichen und erhielt von der 
damaligen Bundesministerin 
Claudia Nolte eine Urkunde mit 
einem Geldpreis. Der aber, so 

erinnerten sich Ursula Büttner 
und Karin Hilger, nicht ausbe-
zahlt wurde, sondern nach viel 
Ärger in der Gruppe – wegen der 
eigenen Ausgaben für Fahrt und 
Übernachtung – in Form eines 
Anteils am Spritpreis für die 
Berlinfahrt überwiesen wurde.
Seit nun 8 Jahren ist Ursula 
Büttner die 1. Vorsitzende der 
Selbsthilfegruppe und „managt 
den Verein“, wie Karin Hilger 
erzählt. Spannend und überaus 
kurzweilig waren die gemein-
samen Freizeiten und rund 20 
Ausfahrten. Ursula Büttner ist, 
so sind sich die Mitglieder einig, 
die zentrale und kompetente 
Anlauf- und Ansprechstelle für 
Termine, die Wahl und Organi-
sation der Ausflüge, für die Ver-
fügbarkeit von Bus und Fahrer, 
für Bewirtung mit Kuchen und 
Kaffee bei den Treffs und die 
Kontakte zur Gemeinde für die 
Nutzung der Räumlichkeiten in 
der Alten Schule von Königs-
hofen. 
Nun zum runden Geburtstag 
von Ursula Büttner ist Gelegen-
heit, ihr für ihre Arbeit in der 
Selbsthilfegruppe ausdrücklich 
und herzlich zu danken. Karin 
Hilger fügt noch an, wie sehr die 
Idee von Ursulas Büttners Mann 
Dieter, behinderten und älteren 
Menschen das Leben zu erleich-
tern, auch in Ursula Büttner fest 
verankert ist und sie diese Idee 
konsequent in der Selbsthilfe-
gruppe weiter verfolgt. 
Eberhard Heyne

Zum 75. Geburtstag von Ursula Büttner

Ursula Büttner lässt sich auf einer Ausfahrt ein kühles, frisches Bier 
schmecken

Ursula Büttner 75 Jahre

In den schweren Corona-Zeiten
Gilt’s neue Wege zu beschreiten.
So auch für manch alten Brauch,
für Geburtstage gilt das auch.
Nicht hilft, sich groß aufzuregen,
Kontakte darfst Du nicht mehr pflegen.
So steht – mit großer Zuverlässigkeit
der Niedernhausener Anzeiger bereit.
Für uns’re Ursula,
älter nun ein weit’res Jahr,
die mit Engagement und in der Pflicht
für den BSK die Vorsitzende ist.
Also unsere Ursula Büttner halt’ –
sie wird jetzt 75 Jahre alt!

Wir die Mitglieder der Selbsthilfegruppe
Körperbehinderter gratulieren Dir, liebe Ursula, 
von Herzen und wünschen Dir Gesundheit 
und alles Liebe und Gute. Wir danken Dir
für Deinen jahrelangen Einsatz und 
wünschen Dir, dass wir noch viele gemeinsame 
Geburtstage erleben dürfen.
Im Namen aller Karin Hilger

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

In den letzten Tagen haben wir einige Anfragen bekommen, ob wir nicht auch eine Statistik haben, in der die Ergebnisse der Parteien noch 
weiter zurückreichen. Hier habe ich eine Grafik von der CDU erhalten, die seit 1977 die Wahlergebnisse der Gemeindevertretung mit der 
Sitzverteilung zur Verfügung stellt. Herzlichen Dank – dies ist durchaus interessant zu verfolgen.

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Die besten Leichtathleten schaf-
fen es in die Deutsche Bestenlis-
te. Auch zwei TGN-Sportler bzw. 
eine TGN-Sportlerin sind in hier 
vertreten. 
Dass das Corona-Jahr 2020 nicht 
allzu viel an sportlichen Wett-
kämpfen zu bieten hatte, ist 
nicht neu. Dennoch nutzen Ing-
rid Schäfer und Dr. Erich Siems 
die wenigen Chancen, um ihre 
Leistungen mit der Konkurrenz 
zu messen. 
Mit Erfolg: Ingrid Schäfer holte 
sich im Bereich der Wurfdis-
ziplinen acht Einträge in der 
Bestenliste der Seniorenleicht-
athletik 2020 des DLV. In der 
Altersklasse W80 ist sie wie folgt 
vertreten: Kugelstoß – Platz 
3; Diskuswurf – Platz 5; Ham-
merwurf – Platz 3; Speerwurf – 
Platz 4; Gewichtswurf – Platz 2; 
Wurf-Fünfkampf – Platz 2. In der 
DLV-Senioren-Hallenbestenlis-
te hat sie im Weitsprung Platz 1 

und im Kugelstoß Platz 3. Auch 
Dr. Erich Siems ist hier vertre-
ten: 3. Platz im Kugelstoßen der 
Altersklasse M85.
Darüber hinaus gibt es sogar 
einen Sportler der TGN, der mit 
seinen Erfolgen in der ewigen 
Bestenliste deutscher Sprint-
staffeln bei internationalen 
Wettbewerben einen Namen 
hat: Arthur Bund. Mit seiner 
4 × 100-m-Staffel im Jahr 2000 
in Finnland steht er auf Platz 
6 der Liste. Den 10. Platz hält 
Arthur Bund in der Kategorie 
4  ×  400-m-Staffel – eine Plat-
zierung die er bei einem Wett-
kampf im Jahr 2002 in Potsdam 
erkämpfte. Diese Erfolge sind 
das Ergebnis von leistungs-
orientiertem Training mit viel 
Disziplin und starkem Willen. 
Normalerweise wären diese Er-
folge im Rahmen der jährlichen 
Sportlerehrung im schönen 
Rahmen zusammen mit den 
erfolgreich abgelegten Sport-
abzeichen entsprechend geehrt 
worden. 
Doch diese Veranstaltung muss 
verschoben werden auf einen 
bislang nicht festgesetzten Ter-
min – und das im 125-jährigen 
Jubiläumsjahr der TGN. Die 
Turngemeinde Niedernhausen 
gratuliert dennoch herzlich zu 
diesen Titeln.

Turngemeinde Niedernhausen

TGN-Sportler unter 
den Besten
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Der Verteidiger Deiner Freiheit

Sonnenuntergang im Kanzleramt
Am Ende ihrer politischen 
Karriere verlässt die Kanzlerin 
ihr Geschick. Die Umfrage-
werte der Union schossen vor 
einem Jahr nach oben, als alle 
das Gefühl hatten, die Pande-
mie sei Chefsache, und Berlin 
kümmere sich. Jetzt rauschen 
die Zustimmungswerte in den 
Keller, und in Berlin erlebe ich 
blanke Panik in den Reihen der 
Konservativen. Die Fortschritte 
beim Impfen, das einzige Licht 
am Ende des Tunnels, bekommt 
Deutschland nicht gebacken, 
wir liegen weit, weit hinten im 
weltweiten Vergleich. Aber an-
statt dieses Problem zur Chef-
sache der Kanzlerin zu machen, 
zur absoluten Priorität der Bun-
desregierung, delegiert die Re-
gierungschefin diese Aufgabe 
an eine „Taskforce“ ihrer bei-
den unfähigsten Minister. Bei 
der letzten Ministerpräsiden-
ten-Konferenz herrschte blanke 
Ratlosigkeit: es wird nur noch 
über schärferen Lockdown dis-
kutiert, anstatt neue Wege zu 

gehen. In den USA stapelt sich 
gerade Impfstoff, der nicht ver-
wendet werden kann, doch es 
gab noch keine Verhandlun-
gen mit der Biden-Administra-
tion über eine Kooperation oder 
Ausleihen von Kapazitäten. In 
Mallorca wird der Urlaub er-
laubt, auf dem Campingplatz 
am Edersee nicht, das versteht 
kein Mensch. Die Kanzlerin 
verordnet Ruhetage, die noch 
größere Menschen-Ansamm-
lungen in den Supermärkten 
verursachen würden, und nicht 
praktisch durchsetzbar sind. 
Auf die Frage, ob Geimpfte für 
andere noch ansteckend sein 
können, antwortet der Kanzler-
amtsminister, das wisse man 
nicht – aber anstatt bei Herrn 
Drosten Studien dazu zu be-
auftragen, beschäftigt sich das 
Kanzleramt jetzt mit Reise- und 
Ausgehverboten. Tübingen und 
Rostock zeigen uns aber, wie 
man mit einem klugen Test- und 
Ausweiskonzept Gaststätten 
und Kultur wieder vorsichtig öff-

nen kann, und trotzdem die In-
zidenzen niedrig hält. Was dort 
funktioniert, das sollte auch im 
Rheingau-Taunus möglich sein!

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Moritz Heger
Aus der Mitte des Sees
Diogenes Verlag

Eine Benediktinerabtei, idyl-
lisch an einem See gelegen. Ihr 
Gastflügel ist gut besucht, doch 
die meisten Mönche nähern 
sich dem biblischen Alter. Ge-
rade hat einer der jungen das 
Kloster verlassen und eine Fa-
milie gegründet. Seither stellt 
auch Lukas, Ende dreißig, sei-
nen Lebensweg in Frage. Da 
taucht Sarah auf, aufmerksam, 
zugewandt und körperlich. Um 
zu einer Entscheidung zu fin-
den, überlässt sich Lukas dem 
See: Beim Schwimmen öffnen 
sich Körper und Geist.
Ein wunderbares Buch.

Jetzt ein Buch!

Aus der Mitte des Sees

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Seit vergangenen Sommer la-
gen die Immobilienzinsen wie 
zementiert auf Rekordtief, und 
potenzielle Häuslebauer hatten 
alle Zeit der Welt, sich um op-
timale Finanzierung Ihres Im-
mobilientraums zu kümmern. 
Doch einiges spricht dafür, dass 
jetzt die Bauzinsen wieder nach 
oben klettern.
Grundstücke und Wohnraum 
sind knapp, die Immobilien-
preise hoch – Häuslebauer und 
Immobilienkäufer haben es ge-
rade nicht leicht. Nur auf eines 
konnten sie sich bisher verlas-
sen: Geld von der Bank ist billig. 
Doch auch dieses Blatt könnte 
sich bald wenden. Vor allem die 
steigende Inflationserwartung 
macht Sorgen: Wegen der nati-
onalen und europäischen Kon-
junkturprogramme zur Bewäl-
tigung der Corona-Pandemie 
und der expansiven Geldpolitik 
der Europäischen Zentralbank 
(EZB) könnte die Inflation bald 

anziehen. In der Folge würden 
auch die Renditen deutscher 
Staatsanleihen steigen. Das 
Problem daran: Die Rendite von 
Bundesanleihen mit zehnjähri-
ger Laufzeit ist direkt mit den 
Bauzinsen gekoppelt. Und die 
sind seit Ende Februar so stark 
gestiegen wie lange nicht mehr. 
Die Zinsen für Baugeld mit zehn 
Jahren Laufzeit liegen derzeit 
bei 0,77 Prozent. Um den Jahres-
wechsel herum hatten sie noch 
bei 0,65 Prozent gelegen. Das ist 
zwar nicht die Welt und immer 
noch extrem günstig, doch auch 
kleine Änderungen wirken sich 
belastend aufs Finanzierungs-
budget aus.
So beträgt etwa die jährliche 
Zinsschuld mit einem Zins von 
0,8 Prozent für einen Kredit von 
500.000 Euro 4.000 Euro. Klet-
tern die Bauzinsen beispiels-
weise auf 1,3 Prozent – was 
einige Marktexperten nicht aus-
schließen – steigt die jährlichen 

Zinsbelastung auf 6.500. Über 
zehn Jahre bedeutet das eine 
Verteuerung des Baukredits um 
25.000 Euro.
Potenzielle Häuslekäufer, die 
Ihre Traumimmobilie bereits 
gefunden haben, sollten daher 
nicht mehr allzu lange mit dem 
Abschluss der Finanzierung 
warten. Wer schon einen Im-
mobilienkredit laufen hat und 
nichts riskieren will, sollte über 
ein sogenanntes Forward-Dar-
lehen nachdenken. Damit las-
sen sich die aktuellen – noch 
niedrigen – Zinsen für eine An-
schlussfinanzierung sichern. 
Auch der Forward-Aufschlag 
liegt derzeit noch auf einem Re-
kordtief.
Sprechen Sie mit Ihrem Finanz-
berater …
Hinweis in eigener Sache: Wir 
sind umgezogen. Ab sofort Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH
Zinsen für Baufinanzierung: Jetzt 
kommt Bewegung in den Markt

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Die Wählergemeinschaft Nie-
dernhausen (WGN) wird mit Nils 
Oestreich den jüngsten Man-
datsträger im neu gewählten Ge-
meindeparlament stellen. Nils 
Oestreich ist 19 Jahre alt, wohnt 
in Niedernhausen und studiert 
im 2. Semester Biomedizinische 
Chemie an der Johannes-Guten-
berg-Universität in Mainz. Seit 
dem sechsten Lebensjahr spielt 
er beim SV Niedernhausen Fuß-
ball und verkauft nebenbei Bröt-
chen in einer ortsansässigen 
Bäckerei. Seine restliche Freizeit 
nutzt er sehr gerne mit seinen 
Freunden und weiteren sportli-
chen Aktivitäten. 
Frage 1: Was sagen Ihre Freunde 
dazu, dass Sie in die Gemeinde-
vertretung gewählt wurden? 
Die meisten finden es super, dass 
ich mich für Niedernhausen und 
die Interessen der Jugend ein-
setze. Viele erzählen mir dann 
auch stolz, dass sie ihre gesam-
te Familie animiert haben mich 
zu wählen. Manche sind dann 
auch direkt mit ihren persön-
lichen Wünschen für Niedern-
hausen, an mich herangetreten. 
Klar werden viele davon nicht 
realisierbar sein, doch freut es 
mich, dass es durchaus Interes-
se an der Kommunalpolitik, sei-
tens der Jugend gibt. Klar gibt es 
auch ein paar die mich belächeln 
oder fragen, warum ich mir dies 
antuen würde. Denen sage ich 
dann meisten, dass man etwas 
investieren muss, wenn man 
etwas verändern möchte. Und 
ich sehe Potential das Leben in 
Niedernhausen noch attraktiver 
zu machen. 
Frage 2: Was ist Ihre persönliche 
Motivation? 
Ich lebe nun schon mein gan-
zes Leben in Niedernhausen 
und bin sehr dankbar dafür. 
Nun möchte ich versuchen et-
was zurückzugeben, indem ich 
mich besonders für die Jugend 
und Freizeitangebote engagiere, 

damit andere eine ebenso tolle 
Jugend in Niedernhausen haben 
wie ich. Außerdem versuche ich 
nach dem Motto zu leben, Prob-
leme nicht nur zu erkennen, son-
dern diese auch anzupacken. Da 
in mehreren Punkten, von Frei-
zeitmöglichkeiten bis hin zu ei-
ner nachhaltigen Energiepolitik, 
noch Handlungsbedarf herrscht, 
möchte ich mich hierfür einset-
zen und eine sachbezogene und 
effiziente Lösung finden. Zuletzt 
ist es mir wichtig einen Gegenpol 
zu dem doch eher hohen Durch-
schnittsalter in der Gemeinde-
vertretung zu bilden und auf 
Themen zu verweisen, die be-
sonders der Jugend wichtig sind. 
Frage 3: Wie könnte man Ihrer 
Ansicht nach mehr junge Men-
schen für die Kommunalpolitik 
begeistern? 
Wie ich auch schon in der ersten 
Frage beleuchtet haben, gibt es 
viele junge Menschen die Politik 
als etwas Eintöniges ansehen. 
Durch eigenes Handeln an den 
Entscheidungen von morgen 
mitwirken zu können wissen vie-
le nicht mehr zu schätzen. Dieses 
Problem könnte man angehen, 
indem man gezielt Themen setzt, 
die die Jugend betreffen. Hierzu 
eignen sich wunderbar soziale 
Medien. Wenn sich in den Foren 
die Jugend dann positioniert und 
Wünsche und Ideen äußert ist 
dies schon der Anfang des poli-
tischen Prozesses. Diese Punkte 
müssten dann von der Gemein-
de auch aufgegriffen werden, um 
den jungen Bürgern:Innen ein 
Gefühl zu geben, dass sie wirk-
lich etwas erreichen können. 
Frage 4: Wofür möchten Sie sich 
besonders einsetzen? Was wür-
den Sie für die Jugend in Nie-
dernhausen gerne erreichen? 
Zunächst sehe ich großes Poten-
tial in der Ausgestaltung von 
Freizeitmöglichkeiten für die Ju-
gend. Neben dem Schwimmbad 
fehlen mir öffentliche Plätzen, an 

denen man mit Freunden Zeit 
verbringen kann. Hier sehe ich 
vor allem im Autal noch viel Luft 
nach oben. Außerdem würde 
ich mir eine bessere Instandhal-
tung von Sportmöglichkeiten, 
wie zum Beispiel dem kleinen 
Fußballplatz im Quellenweg 
wünschen, da der Platz ziem-
lich in die Jahre gekommen ist. 
Bei deutlicher Besserung der 
Corona-Lage könnte ich mir 
auch vorstellen kleine Events zu 
organisieren, wie einen Niedern-
hausener Fußball Cup. Neben 
den Freizeitangeboten liegt mir 
eine nachhaltige Energiepoli-
tik (auch Windkraft) und eine 
zukunftsorientiertes Verkehrs-
konzept, auch durch eine gute 
ÖPNV- Anbindung, für Niedern-
hausen am Herzen. 
Frage 5: Was wünschen Sie sich 
von Ihren künftigen Kollegin-
nen und Kollegen im Gemein-
deparlament? 
Mein größter Wunsch ist es, dass 
alle Vorschläge zu Verbesserung 
unserer Kommune sachlich und 
rational diskutiert werden, um 
letztendlich das Beste für Nie-
dernhausen zu erreichen.

WGN-Niedernhausen.de * zukunft@wgn-niedernhausen.de 
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Unsere Zukunft. Mit der WGN
Interview mit Nils Oestreich

Nils Oestreich

Das Ergebnis der 2. Wahlaus-
schusssitzung am 24.März 2021 
ist einmalig in Deutschland, 
durch Versendung von ungül-
tigen „Muster“-Stimmzetteln 
bei den Briefwahlunterlagen, 
durch die Verwaltung, entste-
hen insgesamt 8,64  % = 573 
ungültige Stimmzettel. Bgm. 
Reimann als verantwortlicher 
Wahlleiter sagt nichts dazu. 
Der besondere Gemeinde-
wahlleiter, Vorsitzende des 
Wahlaussschusses und Ord-
nungsamtsleiter der Gemein-
de Niedernhausen stellte fest, 
dass nicht ausgeschlossen ist, 
dass die Stimmzettel mit dem 
Aufdruck „Muster“ von der Ge-
meinde Niedernhausen mit den 
Briefwahlunterlagen versendet 
wurden! Der Beisitzer der WGN 
forderte „Neuwahlen“. Die Vor-
bereitungen zur Durchführung 
der Wahlen sind mangelhaft 
und unzureichend ausgeführt 
worden. Die vom besonderen 
Wahlleiter erwähnte flächende-
ckende postalische Versendung 
hat nicht stattgefunden! Die Post 
forderte eine weit geringere An-
zahl an Musterstimmzettel zur 
Verteilung an alle Haushalte an, 
als Haushalte in der Gemeinde 
vorhanden sind. Die Verant-
wortlichen aus Niedernhausen 

reagierten nicht und so kam es 
zu einer Zufallsverteilung durch 
die Deutsche Post. Außer das 
nachweislich viele Haushalte 
die „Musterstimmzettel“ nicht 
vollständig oder richtig erhal-
ten haben sind viele Exemplare 
in Bündeln, Stapeln oder ähnli-
chen Zusammenstellungen bei 
Mehrfamilienhäusern und Ge-
meinschaftsanlagen abgelegt 
worden und nicht in Briefkäs-
ten der Haushalte ausgeliefert 
worden. Macht die Post sowas? 
Wie viele „Musterstimmzettel“ 
Haushalte erreicht haben ist 
nicht geklärt! 11568 = 100  % 
der zugelassene Wählerinnen 
und Wähler in Niedernhausen 
könnten sich übergangen füh-
len!
Es ist festzustellen, dass viele 
Haushalte ohne die für Sie be-
stimmten „Musterstimmzettel“ 
nicht auf die Gemeindewahl in 
Niedernhausen ausreichend 
vorbereitet waren! Wie viele 
Musterstimmzettel wurden 
bestellt? Wie viele wurden 
an die Post ausgeliefert? Wie 
viele sind noch da? Wie viele 
Haushalte haben den „Muster-
stimmzettel“ voraussichtlich 
nie erreicht? 
Wie glaubwürdig ist, dass nur 
in Niedernhausen Wählerinnen 

und Wähler so viele zugesende-
te Briefwahlunterlagen vertau-
schen? So ein desaströses Wahl-
ergebnis mit 8,64 % ungültigen 
Stimmzetteln, kam nur zustan-
de, da diese aller Wahrschein-
lichkeit nach von der Gemein-
deverwaltung Niedernhausen 
an Briefwähler gesendeten oder 
ausgegeben wurden. Sonst lässt 
sich dieses Wahlergebnis nicht 
erklären! Bei dem was wir wis-
sen, sind Denkverbote verbo-
ten, es kann noch von schlim-
merem ausgegangen werden, 
darum müssen alle Briefwahl-
unterlagen noch einmal von 
externer neutraler Seite aus-
gezählt werden. Ab Freitag den 
02.Apirl 2021 werden auf der 
webseite der OLN www.oln-nie 
dernhausen.de Mustertexte mit 
Begründungen für Einsprüche 
zum Wahlergebnis eingestellt. 
Alle Wahlberechtigten können 
Einsprüche bis zum 09.04.2021 
bei der Gemeinde Niedernhau-
sen einreichen. Wählerinnen 
und Wähler benötigen, 5 Unter-
stützerunterschriften von ande-
ren Wählerinnen und Wähler, 
je Widerspruch. Martin Oehler 
Fraktionsvorsitzender der OLN

Die bürgernahe Alternative zu den etablierten Parteien – www.OLN-Niedernhausen.de

Skandal! Ergebnis der 2. Wahlausschusssitzung
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Ehrliche Politik für Niedernhausen!
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In den letzten Wochen haben 
wir regelmäßig die Anzeigen 
von PD-Home in unserem An-
zeiger geschaltet. Nun einige 
Bürger haben dazu Fragen, die 
wir hier nun beantworten.
Unser Pflegedienst PD-HOME 
wurde im Mai 2013 von Viktor 
und Julia Lozan als Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts gegründet. 
Er ist eine selbständig wirtschaf-
tende Einrichtung, die unter 
fachlicher Verantwortung einer 
Pflegedienstleitung Sonja Pie-
truska Pflegebedürftige in ihrer 
Wohnung geplant pflegerisch 
unterstützt und hauswirtschaft-
lich versorgt. Wir haben Versor-
gungs- und Vergütungsverträge 
mit allen Pflegekassen (SGB XI), 
Krankenkassen (SGB V) und den 
Sozialhilfeträgern. PD-HOME 
ist Mitglied im bpa (Bundesver-
band privater Anbieter Sozialer 
Dienste e. V.), arbeitet mit zerti-
fizierten Wundexperten und Pal-
liativdiensten (ZAPV Wiesbaden, 
Hospizbewegung im Idsteiner 
Land e. V.) zusammen. Das Büro 
von PD-HOME GbR befindet 
sich in der Martinstraße 11, 65189 
Wiesbaden. Es ist regelmäßig von 
Montag bis Freitag von 7:30 Uhr 
bis 15:30 Uhr besetzt. Die telefo-
nische Erreichbarkeit ist außer-
halb der Bürozeiten mittels einer 
Rufumleitung rund um die Uhr 
gewährleistet. Der Einzugsbe-
reich erstreckt sich auf die Stadt 
Wiesbaden und Umgebung. Seit 
Januar 2020 haben wir das Ver-
sorgungsgebiet nach Idsteiner 
Land und Taunusstein erweitert. 
Diese Regionalisierung hat den 
Vorteil einer zentralen Touren-
planung mit wirtschaftlichen 
Fahrzeiten.

1. Welche Pflegeleistungen bie-
tet ihr an?
Zu unseren Leistungen gehö-
ren die Pflegesachleistungen 
wie z. B.

 – Unterstützung bei der Kör-
perpflege, beim Duschen

 – Mobilisation in der Wohnung, 
Transfer in den/aus dem Roll-
stuhl

 – Hilfestellung beim Aufstehen 
und Zubettgehen

 – Hilfestellung beim An-/Aus-
kleiden

 – Einfache/umfangreiche Hil-
fen bei Ausscheidungen

 – Hilfe bei der Nahrungsauf-
nahme

 – Begleitung bei Aktivitäten
 – Hauswirtschaftliche Versor-

gung etc. (Wobei wir im Mo-
ment nach einer Haushalts-
hilfe in der Region suchen!)

Sollten allerdings z. B. Ange-
hörige einige oder auch um-
fangreiche Maßnahmen der 
Grundpflege selbst überneh-
men wollen, so ist das selbst-
verständlich möglich. 
Wenn ein Angehöriger tatsäch-
lich regelmäßig große Teile der 
grundpflegerischen Versorgung 
erbringt, so kann bei der Pflege-
kasse ein Antrag auf Kombileis-
tung gestellt werden, um die 
Geld- und Sachleistung indivi-
duell zu bewerten und auszu-
zahlen.
Neben den Pflegeleistungen er-
bringen wir Leistungen der Be-
handlungspflege wie z. B. 

 – Hilfestellung/Übernahme der 
regelmäßigen Medikamen-
teneinnahme

 – Blutdruckmessung
 – Hilfestellung/Übernahme 

der Insulintherapie

 – Verabreichen von Augentrop-
fen

 – Blutzuckerkontrolle
 – Injektionen s.c.
 – Infusionen s.c.
 – Wundversorgung (Stoma, 

PEG, SPK, Dekubitus etc.)
 – An- und Ausziehen von Kom-

pressionsstrümpfen, Anlegen 
von Kompressionsverbänden

Voraussetzung ist Verordnung 
häuslicher Krankenpflege vom 
behandelnden Hausarzt.   

2. Was unterscheidet Euch von 
anderen Pflegediensten?
Die Grundlage unserer pflegeri-
schen Arbeit ist die ganzheitliche 
Versorgung der Patienten unter 
Einbeziehung ihrer individu-
ellen, kulturellen und sozialen 
Bedürfnisse und unter Berück-
sichtigung der Besonderheiten 
der häuslichen Umgebung. 
Wir sehen jeden Menschen als 
selbstbestimmtes Individuum 
und begegnen seinen Wün-
schen, unter Einhaltung der 
Schweigepflicht mit Würde und 
Respekt. Die Ziele unserer Pflege 
werden durch die individuellen 
Besonderheiten der Patienten 
bestimmt. Soweit dies möglich 
ist, hat die Wiederherstellung 
der größtmöglichen Unabhän-
gigkeit (Selbstversorgungskom-
petenz) des Patienten oberste 
Priorität. Wir fördern die aktive 
Mitbestimmung der Patienten 
bei der Gestaltung der Pflege 
und beziehen Ressourcen und 
mögliche Selbsthilfepotenzia-
le mit ein. Pflege bedeutet für 
uns auch, eine Atmosphäre zu 
schaffen, in der sich unser Pa-
tient wohl fühlt und die seiner 
Gesundheit förderlich ist. Wir 

unterstützen pflegende Ange-
hörige bei der korrekten Pflege 
durch Anleitung, Beratung und 
Begleitung. In der letzten Pha-
se des Lebens tragen wir nicht 
zuletzt durch Berücksichtigung 
der kulturellen und religiösen 
Bedürfnisse zu einem men-
schenwürdigen Sterben bei. 
Um die ganzheitliche Betreu-
ung des Patienten zu verwirk-
lichen, fördern wir die koope-
rative Zusammenarbeit aller an 
der Pflege Beteiligten. Dies wird 
in Form von Team- und Fallbe-
sprechungen, Pflegevisiten und 
Übergaben unterstützt. Trotz 
der Ausweitung unsres Versor-
gungsgebietes nach Idsteiner 
Land bleibt unser Personal-
stamm überschaubar. Wir legen 
viel Wert auf individuelle, akti-
vierende und bedarfsorientierte 

Versorgung. Dabei ist es wichtig, 
dass der Personalwechsel so ge-
ring wie möglich ist. 

3. Sprechen die Pfleger alle 
„gutes Deustch“?
Unser Personal kommt aus und 
lebt in der Region. Die Koordi-
nation der Arbeit läuft über das 
Büro in Wiesbaden. 
Wir haben ein internationales 
Team. Alle unsere Pflegekräfte 
sprechen gut Deutsch.

4. Seid ihr auch für Alleinste-
hende ohne Pflegestufe da?
Grundsätzlich ja. Allerdings 
müsste ein Patient ohne Pflege-
grad unsere Leistungen privat 
bezahlen. Einkaufen – wie be-
reits erwähnt, wir sind auf der 
Suche nach einer Haushaltshilfe 
im Idsteiner Land.

PD-HOME – Altenpflege vor Ort

Julia Lozan 
Stv. Geschäftsführung

Pressemitteilung der BfN – Bürger für Niedernhausen

Danke und Wahlergebnis
Danke
Vielen Dank an alle WählerIn-
nen, die unser ehrenamtliches 
Engagement schätzen, uns bei 
der „Geburt“ der BfN so tatkräf-
tig unterstützt und uns bei der 
Kommunalwahl ihre Stimme 
gegeben haben. 
Unter den gegebenen Restrik-
tionen war es alles andere als 
leicht, unsere erschwerten eh-
renamtlichen Aufgaben wahr-
zunehmen und uns parallel neu 
zu gründen.

Wahlergebnis
Die BürgerInnen in Niedern-
hausen haben nun entschieden, 
wir sind deren gewählte Vertre-
ter. Viele Parteien hatten Video-
konferenzen angeboten, die von 
den BürgerInnen jedoch kaum 
genutzt wurden. 
Trotz vieler Anstrengungen 
wurden tlw. nur 1 % mehr Wäh-
ler erreicht. 

Wahlversprechen
Viele der gebrochenen Wahlver-
sprechen der letzten Wahl (kei-
ne Grundsteuer-Erhöhungen, 
Abschaffung KiTa-Gebühren, 
sozialer Wohnungsbau) hatten 
offensichtlich keinen Einfluss 
auf die Wahlentscheidung vieler 
Niedernhausener, die Wähler 
haben alles schnell verziehen, 
vergessen, oder sich nie dafür 
interessiert?

Windkraft
Von den rund 11500 WählerIn-
nen haben sich z. B. 78,3 % für 
Parteien ausgesprochen, die 
eine Windkraft in ihrem Wahl-
programm nicht verneint ha-
ben. 43,5  % der Wähler haben 
sich für Parteien entschieden, 
die sich klar für Windräder auf 
den Taunushöhen aussprechen. 
Ich muss zugeben, damit hatte 
ich nicht gerechnet, dass das 
dies so viele Bürger wirklich 

möchten. Darüber mache ich 
mir weiterhin Gedanken. 

Gegen freie Wählergruppen
Auch haben sich seit der letzten 
Wahl in Niedernhausen 8,5  % 
mehr Wähler gegen freie Wäh-
lergruppen entschieden, hin zu 
den Bundes- und Landtagspar-
teien der Mainstreamberichter-
stattung. Das ist sicher ein Trend 
für die Globalisierung und gar 
für Europaparteien und wenn 
dieser weiter so anhält– eben die 
Entscheidung der Bürger.
Ich wünsche der BfN mit Do-
ris Michels viel Erfolg und die 
notwendigen Mehrheiten bei 
der Umsetzung unserer Wahl-
versprechen. Ich werde die BfN 
mit Doris Michels im Rahmen 
meiner Möglichkeiten weiter 
unterstützen. Für Ihr Interesse 
und jederzeit zum Dialog bereit 
bedanke ich mich. 
Ihr Bruno Harwardt

Niedernhausen

Freiwillige Feuerwehr Niedernhausen e. V. 
verschiebt Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Freiwillige 
Feuerwehr Niedernhausen 
e. V. hat in seiner Vorstandssit-
zung vom 21. Januar 2021 be-
schlossen, die laut Satzung für 
das erste Quartal eines Jahres 
vorgesehene ordentliche Mit-
gliederversammlung – auch 
Jahreshauptversammlung ge-
nannt – für das Geschäftsjahr 
2020 zu verschieben. 
Die aktuelle Pandemielage lässt 
eine Durchführung der Jahres-
hauptversammlung in der vor-
gegebenen Präsenzform der-
zeit nicht zu. Darüber hinaus 
stellen die im Gesetz über 

Maßnahmen im Gesellschafts-, 
Genossenschafts-, Vereins-, 
Stiftungs- und Wohnungseigen-
tumsrecht zur Bekämpfung der 
Auswirkungen der COVID-19- 
Pandemie (GesRuaCOVBekG) 
gegebenen alternativen Durch-
führungsmöglichkeiten keine 
Alternativen dar, die in einem 
vertretbaren Rahmen eine 
Durchführung der Jahres-
hauptversammlung ermögli-
chen würden. 
Der Verein hofft, die Jahres-
hauptversammlung zu einem 
späteren Zeitpunkt im Jahr 
2021 mit einem geeigneten 

Hygienekonzept als Präsenz-
veranstaltung durchführen zu 
können. Unseren Mitgliedern 
möchten wir jedoch die Mög-
lichkeit geben, Auskünfte über 
die üblichen Themen der Jah-
reshauptversammlung anzu-
fragen. Anfragen sind per Mail 
an info@feuerwehr-niedern-
hausen.de  oder schriftlich an 
den Vorstand des Freiwillige 
Feuerwehr Niedernhausen 
e. V., Zum Hammergrund 5, 
65527 Niedernhausen zu rich-
ten. Auch für Fragen zur getrof-
fenen Entscheidung stehen wir 
jederzeit gerne zur Verfügung.

mailto:info@feuerwehr-niedernhausen.de
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Pressemitteilung der Offenen Liste Niedernhausen/OLN

Einsprüche des Kandidaten Martin Oehler 
der Offen Liste Niedernhausen/OLN
zu Vorfällen und Begebenheiten und dem Ergebnis zur 
 Kommunalwahl am 14. März 2021 in Niedernhausen!
Der Kandidat Martin Oehler der 
Offen Liste Niedernhausen/OLN 
erhebt Einsprüche gegen die 
Gültigkeit der Wahl. Die neue 
Vertretungskörperschaft hat 
über die Gültigkeit der Wahl in 
folgender Weise zu beschließen, 
u. a.: 2. Sind im Wahlverfahren 
Unregelmäßigkeiten oder straf-
bare oder gegen die guten Sitten 
verstoßende Handlungen, die 
das Wahlergebnis beeinflussen, 
vorgekommen, bei denen nach 

den Umständen des Einzelfalls 
eine nach der Lebenserfahrung 
konkrete Möglichkeit besteht, 
dass sie auf die Verteilung der Sit-
ze von entscheidendem Einfluss 
gewesen sein können, so ist wenn 
sich die Unregelmäßigkeit auf den 
ganzen Wahlkreis oder auf mehr 
als die Hälfte der Wahl- und Brief-
wahlbezirke erstreckt, im ganzen 
Wahlkreis die Wiederholung der 
Wahl anzuordnen. Ab Freitag 
den 02.Apirl 2021 werden auf der 

webseite der OLN www.oln-nie 
dernhausen.de Mustertexte mit 
Begründungen für Einsprüche 
zum Wahlergebnis eingestellt. 
Alle Wahlberechtigten können 
Einsprüche bis zum 09.04.2021 
bei der Gemeinde Niedernhau-
sen einreichen. Wählerinnen 
und Wähler benötigen, 5 Unter-
stützerunterschriften von ande-
ren Wählerinnen und Wähler, 
je Widerspruch. Martin Oehler 
Fraktionsvorsitzender der OLN

… zum Frühjahrs-Reinemachen.
In den Jahren vor Corona trafen 
sich um diese Jahreszeit – dem 
Vorfrühling – die Aktiven des 
Schäfersbergteams mit enga-
gierten Bewohnern des Schä-
fersberg, um die Flur in und um 
das Wohngebiet vom Winter-
müll zu säubern. Das ginge ja die-
ses Jahr in der herkömmlichen 
Form mit einem gemeinsamen 
Treffen nicht, war sich der Vor-
stand um Bernd Griemsmann 
sicher. Also überlegte man sich 
Alternativen. Die, die gefunden 

wurde, war ein Volltreffer. Es ha-
ben sich 18 Helfer/-innen nach 
einem Aufruf gemeldet, die mit 
individuellem Start in Zweier-
Teams Straßen und Wege auf 
dem Schäfersberg abgegangen 
sind. In ihre Mülltüten packten 
sie den von nachlässigen und 
gedankenlosen Mitmenschen 
hinterlassenen Kleinmüll ein 
und sammelten, nachdem alles 
am Sammelplatz zusammen-
kam und gezählt wurde, im-
merhin den Inhalt von knapp 
8 Säcken. Auch Sperriges war 

dabei. So eine 200Ltr.-Tonne 
ohne Inhalt, die dann zur „Auf-
bewahrung“ und leichterem 
Transport der vollen Müllsäcke 
dienen konnte. Auch die Hinter-
lassenschaft eines „home-office 
im Grünen“ – eines Bürostuhls 
– fand sich. Hat den jemand in 
der Hektik seiner beruflichen 
Anspannung vergessen, mitzu-
nehmen? 
Man traf sich dann so um die 
Mittagszeit am eingesammel-
ten Müllhaufen – mit gebote-
nem Abstand und Mund/Na-
senschutz – um kurz über das 
Sammelergebnis und auch den 
Ärger über egoistische Vermül-
ler zu diskutieren. Das Schäfers-
bergteam hatte eine Ostertüte 
mit Getränk Osterei und süßem 
Inhalt vorbereitet, das jeder der 
fleißigen Helfer/-innen als ein 
Dankeschön für ihre selbstlose 
Arbeit mitnehmen konnte. Der 
gemeindliche Bauhof wurde in-
formiert und gebeten, die Sam-
melergebnisse Anfang dieser 
Woche abzuholen.
Eberhard Heyne

Das Schäfersbergteam hatte gerufen

Es ist zweifelhaft, ob man auf die Sammlung von Müll an diesem 
Tag stolz sein kann

Die Ländchesbahn ist eine etwa 
20 Kilometer lange, eingleisige 
und nicht elektrifizierte Neben-
bahn zwischen Wiesbaden Hbf 
und Niedernhausen (Taunus). 
Schon seit Jahren fordert die 
Gemeinde Niedernhausen eine 
Elektrifizierung. Im Rahmen 
der Umbaumaßnahmen des 
Niedernhausener Bahnhofs 
kommt nun wieder Bewegung 
in dieses Thema. Zwar ist keine 
Elektrifizierung der Strecke ge-
plant, allerdings macht der tech-
nische Fortschritt offensichtlich 
den Bau von Leitungstrassen 
unnötig. Es wird geplant einen 
neu entwickelten Solarzug ein-
zusetzen. Der neue Solarzug be-
steht aus zwei Triebwagen mit 
Solarmodulen auf dem Dach, 
die 6,5 Kilowatt Leistung er-
zeugen. Die Akkus erzielen eine 
Kapazität von insgesamt 77 Ki-
lowattstunden. In der aktuellen 
Testversion kann der Solarzug 
noch nicht einen ganzen Tag 

«auf eigene Rechnung» fahren. 
Deshalb soll in Niedernhausen 
eine „Zug-Ladestation“ instal-
liert werden. Hiervon werden 
auch die PKW- und Radfahrer 
der Taunusgemeinde profitie-
ren, sind im gleichen Zug doch 
die Installation von drei PKW-
Ladestationen und zwei Lade-
stationen für Elektroräder am 
Bahnhof geplant. Das Projekt 
soll kurzfristig umgesetzt wer-
den, weil noch im Frühjahr die 

Bezuschussung für solche Maß-
nahmen ausläuft. Bereits am 
Donnerstag, den 1.4.2021 ist die 
erste Probefahrt nach Wiesba-
den geplant. Dies ist notwendig, 
weil getestet werden soll, wie die 
nicht unerheblichen Steigun-
gen von diesem Zug bewältigt 
werden. Interessenten können 
den Solarzug ab 16.55 Uhr am 
Bahnhof Niedernhausen unter 
Einhaltung der Coronamaß-
nahmen bewundern.

Niedernhausen–Wiesbaden mit Strom

Der neue Solarzug

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr
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Was sich in letzter Zeit in der Bü-
cherbox am Niedernhausener 
Wilrijkplatz abspielt, ist schon 
mehr als eine Zumutung und 
grenzt schon deutlich an Un-
verschämtheit. 
Immer häufiger werden Wa-
genladungen von Büchern – die 
heute kein Mensch mehr liest 
oder in einem unhaltbaren Zu-
stand sind – einfach in die Box 
auf dem Boden gekippt, da die 
Box bereits voll ist. Auch wenn 
dies im Einzelfall gut gemeint 
sein sollte, ist das für die ehren-

amtlichen Helfer eine unzu-
mutbare Situation. Die Helfer 
müssen dann in stundenlanger 
Arbeit die Spreu vom Weizen 
trennen, die Bücher wieder 
sauber einordnen und dann 
Säckeweise die unbrauchbaren 
Bücher in den Kofferraum ihrer 
privaten Autos laden und beim 
Wertstoffhof der Gemeinde Nie-
dernhausen abliefern. Wenn 
das so weitergeht, werden die 
ehrenamtlichen Helfer dem-

nächst ihre Arbeit einstellen. 
Die Bücherbox hat den Zweck, 
dass für jedermann kostenlos 
gebrauchte, lesenswerte Bü-
cher gespendet werden, nicht 
aber, dass sie als Abfalldeponie 
für ausrangierte, ganze Bücher-
regale angesehen werden, statt 
sie beim Bauhof der Gemeinde 
zu entsorgen!
Vielen Dank für Ihre Mithilfe,
Marita Merz und Ulrike Amber-
ger

Leserbrief 

In der Bücherbox am Wilrijk-
platz: Unhaltbare Zustände!

Seit über einem Jahr ist die Kirche 
in Niederseelbach für Kontemp-
lation und stilles Gebet täglich 
geöffnet und wird gerne besucht. 
Bis zum 18.4. findet man Sta-
tionen des Kreuzweges und der 
Auferstehung Jesu in der Kirche 
dargestellt. Klingt man sich vor 
der Kirche, mit dem Handy auf 
die Homepage www.kirche-nie 
derseelbach.de ein, findet man 
auf der Startseite einen Link. Die-
ser führt mit Erzählungen, Lie-
dern und Hörszenen durch die 
Stationen unseres Ostergartens. 
Mit allen Sinnen darf die Passion 

und Auferstehungsfreude dann 
nachempfunden werden. Auf 
dem Weg vor der Kirche liegen 
Palmzweige, am Abendmahls-
tisch darf man sich bedienen 
und kann später um den großen 
Stein herum, in das offene Grab 
schauen, bis man dann den Os-
tergarten, voller Blumen und 
Farben entdeckt.
Weil unsere Gottesdienste zur 
Zeit nur digital stattfinden kön-
nen, bietet der Ostergarten hier 
eine Möglichkeit vor Ort, die 
Osterbotschaft zu jeder Tages-
zeit zu erleben – ohne Anste-

ckungsgefahr. Es sollten sich bit-
te immer nur ein bis max. zwei 
Hausstände gleichzeitig in der 
Kirche aufhalten und den nöti-
gen Abstand einhalten. Auch die 
anderen Hygiene Regeln gilt es 
zu beachten denn wir möchten, 
dass sie gesund bleiben.
Sie sind herzlich eingeladen, 
den Ostergarten in der Johan-
neskirche zu besuchen. Der 
Besuch ist kostenlos. Die Mit-
arbeiter stehen telefonisch oder 
per Mail gerne für Gespräche 
zur Verfügung. Kontaktdaten 
finden sie in der Kirche.

Ostergarten in der Johanneskirche

Wasserzählerwechsel im Gemeindegebiet 
Niedernhausen durch Fremdfirma

Im Auftrag der Gemeindewerke 
Niedernhausen werden ab dem 
6. April 2021 durch die Firma 
Sensus Services Deutschland 
GmbH aus Ludwigshafen, ent-
sprechend der Wasserversor-
gungssatzung, Wasserzähler 
gewechselt. Alle Eigentüme-
rinnen und Eigentümer, in de-
ren Liegenschaft ein Wasser-
zählerwechsel erforderlich ist, 
werden mit einem separaten 
Schreiben hierüber informiert. 

Es wird gebeten, den Mitarbei-
tern der Firma Sensus Services 
Deutschland GmbH aus Lud-
wigshafen – die sich durch eine 
von der Gemeinde ausgestellte 
Bescheinigung ausweisen kön-
nen – den Zutritt zu den Was-
serzählern zu ermöglichen. 
Die Mitarbeiter der Firma Sen-
sus werden die Empfehlungen 
des Robert Koch Institutes be-
züglich der Corona-Infektions-
schutzmaßnahmen umsetzen.

 
 

Verlosung für VIP-Leserinnen und -Leser
Das Buch Kreuzfahrt mit Papa aus der letzten Ausgabe hat gewonnen: 
Jochen Klug. Herzlichen Glückwunsch!

Diese Woche verlosen wir einen Blumenstrauß  
im Wert von € 25 von Blumen Liberty. 
Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich per E-Mail mit  
dem  Betreff „Blumenstrauß“.  Einsendeschluss ist der 4. April 2021  
(E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de). VIP

-Ec
ke

VIP
-Ec

ke

Vor ein paar Jahren hatten die 
„Gärtner“ von Oberseelbach 
eine originelle Pflanzidee. Wo 
normalerweise Blumenzwie-
beln in Gruppen oder verstreut 
in den Boden kommen, haben 
am Bushalteplatz neben der 
Hauptstraße die Gartenkünstler 
einen Schneckenring aus Kro-
kussen gelegt. Nun sind diese 
aufgegangen und blühen far-
benprächtig. Das ist ein bunter 
Farbteppich in dieser kleinen 
Oberseelbacher Blumenschau, 
die den Passanten als ein origi-
nelles Blumenmuster von Früh-
blühern im Vorfrühling Freude 
bereitet. In den Krokussen zu-
dem als erste Nektarlieferanten 
den frühen Insekten als Nah-
rung dienen können. Nur leider 
sind die Krokusse viel zu rasch 

in der noch winterlichen Kühle 
wieder verblüht. Inmitten der 
Blumenschnecke steht eine 
Blutbuche, die von den Ober-
seelbacher Vereinen und den 
Bürgern/-innen ihrem letzten 
Dorfschullehrer und Förderer 
der Dorfgemeinschaft, Wilhelm 
Schön gewidmet ist. Er wurde 
1925 geboren und starb 2014 mit 
89 Lebensjahren. Ein Gedenk-
stein erinnert an den heimi-
schen Pionier der Vereinsarbeit 
und war ein Beispiel für ehren-
amtliches Engagement. Ob bei 
dem örtlichen Heimat- und 
Kulturverein, bei der Turn- und 
Tischtennis Gemeinschaft oder 
dem heutigen Löschverband 
Oberseelbach/Lenzhahn. Seine 
ehemaligen Schüler, seine Mit-
bürger, der Ortsbeirat und die 

Gemeinde erinnern gemeinsam 
an ihn auf dem Ehrenstein. Als 
Ehrenvorsitzender des Sport-
kreises Untertaunus hatte er sich 
unvergessene Verdienste um 
den heimischen Sport gemacht. 
Eberhard Heyne

Ein bunter Frühlingsgruß der 
 Oberseelbacher Krokussschnecke

Oberseelbach

Da bleibt man gerne stehen und freut 
sich an der Blumenpracht

http://www.oln-niedernhasune.de
http://www.oln-niedernhasune.de
https://de.wikipedia.org/wiki/Nebenbahn
https://de.wikipedia.org/wiki/Nebenbahn
https://de.wikipedia.org/wiki/Wiesbaden_Hbf
https://de.wikipedia.org/wiki/Niedernhausen


50 Jahre50 Jahre
Pinar, Eva, Ronak, Elena, Jacqueline und Felix

 Bau�nanzierung / Privatkredit
Geldanlage / Bausparen
Altersvorsorge / Vermögensaufbau

Fragen Sie nach einem kostenlosen und 
unverbindlichen Anlage-Check!

Bitte beachten: Wir sind umgezogen! Neue Büroadresse jetzt: Germanenweg 30

FINANZKONZEPTE  DIETMAR  REHWALD  GMBH

Germanenweg 30 / 65527 Niedernhausen / Tel. 06127 999139 / Mobil 0173 3282953 
info@�nanzkonzepte-rehwald.de / www.�nanzkonzepte-rehwald.de

Bau�nanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

Wir wünschen Café Flugel

Alles Gute 
zum 50 jährigen Jubiläum 
und weiterhin viel Erfolg!

...und wir dürfen Sie an unserem neuen 
Standort im Germanenweg 30 begrüßen.

Die Eppsteiner grüßen Niedernhausen
und gratulieren zu 

50 Jahre Café Flugel
Treffpunkt für Genießer und Naschkatzen...

Verlag seit 1924  www.eppsteiner-zeitung.de

Eppsteiner Zeitung
eppsteiner-zeitung

Eppsteiner Zeitung
Lesen, was los istEPPSTEIN

Frankfurter Str. 19 – 21 | 65527 Niedernhausen | Tel.: 06127 - 78003

DIE BESTEN TORTEN GIBT‘S IM

DAS HABEN WIR INTENSIV GEPRÜFT
Wenn es eine Plakette für Torten gäbe, 
wir würden Sie Euch mit Sicherheit geben. 

Alles Liebe zum Jubiliäum 
wünscht das 
TÜFA-TEAM

Wir gratulieren zum 

50.

Firmenjubilaum
Und wünschen Café Flugel für die Zukunft alles Gute.

Vereinigung der Selbständigen in Niedernhausen e.V. 

Das Team gratuliert von Herzen

Austraße 17 • 65527 Niedernhausen
Tel.: 06127-7 05 89 20 • Fax: 06127-7 05 89 22
Mobil: 0177-4 73 38 20
E-Mail: gernhardt@gernhardt-immobilien.de
www.gernhardt-immobilien.de

Liebe Frau Bernhard,
es grüßen Sie ganz herzlich  

die Gernhardts …
Auf dass wir Sie noch ganz lange 
haben und Ihre leckeren Torten 
und Kuchen genießen können. 

Wir lieben Sie …

Liebe Frau Bernhard,

das Paula’s Partyservice  Team wünscht 
Ihnen viel Glück und Erfolg für die nächsten 

50 Jahre bis zum 100-jährigen Firmen bestehen 
Ihres Traditionscafé Flugel!

Frankfurter Straße 23 – 65527 Niedernhausen – Tel.: 06127 999819
Fax: 06127 999952 – paula@iskh.de – www.paulas-partyservice.de

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Bahnhofstraße 25
65527 Niedernhausen
Telefon 06127/2379
Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.00–13.00 Uhr u. 
14.00–18.30 Uhr
Sa 8.00–13.00 Uhr
www.theisstal-apotheke.de

Die herzlichsten  
Glückwünsche zum  

50-jährigen  
Bestehen!

Ihre

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27 / 21 76
www.metzgereiullrich.dewww.metzgereiullrich.de

Herzlichen Glückwunsch

und Danke für 50 Jahre 

exzellentes Konditorhandwerk!

METZGEREI 
ULLRICH

Ihre Ullrichs

Wiesbadener Straße 3, 65527 Niedernhausen, Telefon 06127-3374
Auf dem Haarbau 3, 65510 Hünstetten-Görsroth, Telefon 06126-9570820

www.mueden-textilpfl ege.de
Wiesbadener Straße 3, 65527 Niedernhausen, Telefon 06127-3374
Auf dem Haarbau 3, 65510 Hünstetten-Görsroth, Telefon 06126-9570820

Einen lieben Gruß und die besten Wünsche 

für 50 Jahre Kaff ee und Kuchen 

an unsere Niedernhausener NachbarnEinen lieben Gruß und die besten Wünsche 

wünscht

Hildes kleine Köstlichkeiten
Ab sofort haben wir Montag, Dienstag, Mittwoch von 9:30 bis 13 Uhr  
und Donnerstag und Freitag von 9:30 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr  
sowie Samstag von 9:30 bis 13 Uhr geöffnet.

Herzlichen Glückwunsch zum Herzlichen Glückwunsch zum 
50-jährigen Jubiläum50-jährigen Jubiläum

Austraße 13 65527 Niedernhausen Tel. 06127-999096

Die allerbesten 
Wünsche zu 50 

Jahren Café Flugel 
wünscht 

Blumen Liberty
Bahnhofstraße 11

65527 Niedernhausen
Telefon 0172 3259753 
oder 0173 9904138

Unsere Ö� nungszeiten:
Mo 9–17 Uhr Di 9–14 Uhr 
Do 9–17 Uhr  Fr 9–17 Uhr

Sa 9–14 Uhr

Bahnhofstraße 23 65527 Niedernhausen info@schreibwaren-oehl.de

Ihr Fachgeschäft für Schreibwaren, Papier-, Büro- und
Schulbedarf, Verpackungen, Karten, Papeterie

Bis 18. April gilt: anrufen – bestellen – abholen 
0 61 27/23 98 oder 0160/929 820 85

Herzliche Glückwünsche 

zum halben Jahrhundert

 
Wir sind weiterhin für Sie da. Gerne können Sie Speisen zum Mitnehmen bestellen.

Idsteiner Straße 98 
65527 Niedernhausen
06127-8622
info@firenze-niedernhausen.de

Le Donne Gastronomie GmbH

Unser Team wünscht  
alles Gute zum Jubiläum!

Die Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
Website: www.niedernhausen.de

Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

sendet die besten Glückwünsche  
zum  50-jährigen Bestehen und wünscht dem   

Café Flugel und seinem Team weiterhin viel Erfolg.
Joachim Reimann, Bürgermeister

 Alles Gute wünscht der 
Niedernhausener Anzeiger
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Der Lockdown geht in die Ver-
längerung, die Sporthallen blei-
ben geschlossen. Grund genug 
für die TG Oberjosbach zu re-
agieren und allen Mitgliedern 
und Interessierten auch digita-
le Sportangebote zu machen! 
Dabei richtet sich das digitale 
Angebot der TG Oberjosbach 
an verschiedene Alters- und 
Zielgruppen. Für die jüngeren, 
tischtennisbegeisterten Sport-
lerinnen und Sportler bietet die 
Tischtennisabteilung der TGO 
die digitale TAG („Talentauf-
baugruppe“) für die Kinder der 
Grundschule, die üblicherweise 
am Freitag trainiert haben. An-
dere Kinder dieser Altersgrup-
pe können gerne beim digitalen 
Format auch mitmachen.  Bei 
der digitalen TAG wird eine 
vom Rheingau-Taunus-Kreis 
zur Verfügung gestellte Platt-

form genutzt, über die einmal 
pro Woche eine Stunde ein vir-
tuelles Training für die Kinder 
angeboten werden kann. Das 
Distanz-Training findet aktuell 
immer freitags von 16:30 bis 
17:30 Uhr statt. 
Darüber hinaus hat die TG Ober-
josbach attraktive Online-Kurse 
in den Bereichen Yoga und Rü-
cken-Fit im Programm. Dabei 
kommt diesen beiden Trainings-
angeboten zugute, dass sie ohne 
großen Zeitaufwand oder Hilfs-
mittel auch zu Hause ausgeübt 
werden können. Das Yoga-An-
gebot zielt darauf ab, Körper und 
Geist zu stärken und den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
Übungen zu vermitteln, um etwa 
morgens wach und frisch in den 
Tag zu starten oder am Abend 
entspannen zu können. Rücken-
Fit dagegen nimmt mit Hilfe der 

Funktionsgymnastik unter an-
derem die Verbesserung der Be-
weglichkeit der Wirbelsäule und 
die Reduzierung muskulärer 
Dysbalancen in den Blick. Für 
viele Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer im Home-Office 
also genau das richtige Angebot! 
Die Yoga- wie auch die Rücken-
Fit-Kurse eignen sich also ganz 
hervorragend dazu, für ein paar 
Stunden in den eigenen vier 
Wänden dem Alltag zu entflie-
hen und seinem Körper etwas 
Gutes zu tun. 
Die Yoga-Kurse finden montags 
von 10.00 bis 11.15 Uhr sowie 
mittwochs von 18.00 bis 19.00 
Uhr statt, der Rücken-Fit-Kurs 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 
Uhr. Alle weiteren Informatio-
nen sowie die Anmeldungen zu 
den Kursen unter www.tg-ober 
josbach.de

Auch im Lockdown: Fit bleiben mit 
der TG Oberjosbach

Bremthal

Die Burgstadt Eppstein ist nach 
Liederbach die zweitsicherste 
Stadt im Main-Taunus-Kreis. 
Dies geht aus der aktuellen Kri-
minalitätsstatistik der Polizei-
direktion Main-Taunus hervor. 
In Eppstein wurden im vergan-
genen Jahr 357 Straftaten regis-
triert und damit 21 Taten mehr 
als im Jahr 2019. Trotz dieses An-
stieges ist es in Eppstein sicher. 
In Eppstein wurden im Verhält-
nis die meisten Straftaten auf-
geklärt. Kreisweit liegt damit die 
Aufklärungsquote in Eppstein 
mit 67,2 Prozent am höchsten. 
Es konnten 240 Delikte einer 
Klärung zugeführt werden. Es 
wurden insgesamt 183 Tatver-
dächtige ermittelt, von denen 
43 weiblich und 140 männlich 
waren. Nach den teils deutli-
chen Rückgängen der Fallzahlen 
beim Wohnungseinbruchsdieb-
stahl in den vergangenen Jahren, 
konnte für das Jahr 2020 kreis-
weit der tiefste Wert seit Jahr-
zehnten verzeichnet werden. In 
Eppstein taucht der Wohnungs-
einbruchsdiebstahl nicht mehr 
in der Liste der am meisten ver-
übten Straftaten auf. Angestie-
gen sind im Vergleich von 2019 
zu 2020 die Betrugsfälle. Wurde 
dieses Delikt im Jahr 2019 noch 

36 Mal in Eppstein verübt, waren 
es im Jahr 2020 bereits 71 Fälle. 
„Mit der Arbeit der Polizei sind 
wir sehr zufrieden“, so Bürger-
meister Alexander Simon, der 
auch auf den engen und guten 
Kontakt zwischen dem Fachbe-
reich Sicherheit & Ordnung der 
Stadt und der Polizeidienststel-
le in Kelkheim hinweist. „Jede 
Straftat ist ein zu viel, die hohe 
Aufklärungsquote soll dabei als 
Abschreckung dienen. Strafta-
ten lohnen sich nie“, so Simon 

weiter. Die geringe Menge an 
Straftaten und die hohe Aus-
klärungsquote trage zum Wohl-
befinden der Bevölkerung bei. 
Man kann nicht nur gut, sondern 
auch sicher in Eppstein wohnen. 
Hier geht es zur Vorstellung der 
Kriminalitätsstatistik für den 
Main-Taunus-Kreis für das Jahr 
2020 und weiteren Erläuterun-
gen. www.praeventionsrat.de/
aktuelles/top-aufklaerungs 
quote-der-kreisgeschichte- 
und-niedrigste-fallzahlen/ 

Eppstein: Höchste Aufklärungsquote

Königshofen

Nachdem bereits die Sitz-und-
Steh-dich-Fit Gruppe von And-
rea Gies erfolgreich mittels der 
Online Video Plattform „Zoom“ 
vor einigen Wochen ihr Fitness-
programm gestartet hat, haben 
nun auch andere Sportgruppen 
des TuS-Königshofen nachge-
zogen. Aufgrund der aktuellen 
Bestimmungen ist ein Training 
mit zwei Spieler*innen unter 
Anleitung in der Halle zur Zeit 
nur für die Tischtennis Jugend 
unter strengen Auflagen mög-
lich. Das Online-Sportangebot 
des TuS Königshofen umfasst 
mittlerweile folgende Kurse:

 – Sitz und Steh dich Fit mit An-
drea Gies, donnerstags 10.30 
Uhr 

 – Faszio Training mit Sandra 
Höhn, mittwochs 19.30–20.30 
Uhr 

 – Yoga 50+ mit Gertrud Schu-
macher, donnerstags 18.00–
19 Uhr (Anfänger) und 19.30– 
20.45 Uhr (Fortgeschrittene)

 – Fitness für jedermann mit 
Silke Deuker, donnerstags 
19.00–20.00 Uhr

Auch Kinderleichtathletik mit 
Sandra Höhn und Adrian Kilb 
startete vor 3 Wochen mit einem 
Online Training, so konnten die 

Kinder und ihre Trainer sich mal 
wieder sehen und ein paar Turn-
übungen zu Hause durchführen. 
Alle hoffen, dass nach den Oster-
ferien der Weg in die Freiluftsai-
son offen ist und dann auch die 
anderen Kindergruppen wieder 
starten können. Geplant ist auch 
in diesem Jahr, das Sportabzei-
chen bei den TuS Mitgliedern ab-
zunehmen, sofern dies die Lage 
zulässt. Bei Rückfragen zum ak-
tuellen Angebot stehen der Vor-
stand und die Übungsleiter*in-
nen des TuS Königshofen gerne 
zur Verfügung. 
Cornelia Gerke

TUS-Königshofen 1898 e. V.

Aktuelles Online-Sportangebot

Durch die immer noch anhal-
tende Corona-Pandemie war es 
auch in diesem Jahr leider nicht 
möglich auf die Situation der 
Frauen mit Info-Ständen und 
Veranstaltungen aufmerksam 
zu machen.

Bei gleicher Qualifikation ver-
dienen Frauen ca. 21% weniger 
als Männer.
Aus diesem Grunde hat sich der 
Kreisverband Untertaunus und 
der OV Niedernhausen dazu 
entschlossen, die für die Prä-
sentationen vorgesehenen roten 
Rucksäcke gefüllt mit Maluten-
silien und Bilderbuch an zwei 
Kindergärten im OV zu verteilen. 
Es wurde dazu der neu eröffnete 
Waldkindergarten in Oberjos-
bach unter der Leitung von Frau 
Asha Scherbach ausgesucht. Der 

Waldkindergarten bietet eine 
ganz neue Alternative zu unse-
ren traditionellen Kindergärten. 
Die Rucksäcke wurden an die 
anwesenden Kinder im Beisein 
von Helga Rothenberger Vorsit-
zende OV Niedernhausen und 
Irmtraud Sauerborn Kreisfrau-
envertreterin Untertaunus über-

geben. Der zweite Kindergarten 
der ausgewählt wurde, ist der 
Kindergarten in Königshofen. 
Die Übergabe an die ca. 50 Kin-
der konnte Corona bedingt lei-
der noch nicht stattfinden. Die 
Übergabe wird jedoch nach dem 
12.4.2021 nachgeholt.
Irmtraud Sauerborn

Equal Pay Day – einmal anders

Übergabe der Rucksäcke (Bild: Jochen Haupt)

Die aktuelle Situation des Ober-
josbacher Waldes und die Frage, 
was zu tun ist, war Anlass für die 
CDU Oberjosbach, einen Blick 
auf Israel zu werfen. Seit 120 
Jahren gibt es den „Jüdischen 
Nationalfonds e.  V. (KKL),der 
sich zunächst um den Erwerb 
von Land für jüdische Sied-
ler aus Europa, vor allem aus 
dem Gebiet des Zarenreiches, 
kümmerte. Seit der Gründung 
des Staates Israel 1947 war die 
Hauptaufgabe, sich um neuen 
Wald in Wüstenregionen, Er-
halt bestehenden Waldes und 

um die Trinkwasserversorgung 
zu bemühen. In dieser Zeit wur-
den Millionen Bäume gepflanzt 
und die bestehenden Wälder ak-
tiv zukunftsfähig gemacht. Auch 
Dank vieler Spenden weltweit.
Auch Israel hat mit Klimawan-
del zu kämpfen. Heute gehört 
Israel zu den weltweit führen-
den Ländern im Bemühen um 
zukunftsfähige Wälder und um 
die Wiederverwendung von 
Brauchwasser. Insbesondere 
die Kombination von Wald-
pflege und Rückgewinnung von 
Brauchwasser ist hoch interes-

sant. Nicht nur für die heißen 
und trockenen Regionen, z. B. in 
Afrika,sonder auch für uns. Die 
Erkenntnisse und die Praxis dort 
sollten auch bei uns Beachtung 
finden. So wäre es gut, wenn das 
Jahr 2021 dazu genutzt würde. 
Auch deshalb, weil in Deutsch-
land 1700 Jahre jüdisches Leben 
vielfältig gefeiert wird. An der 
Spitze durch den Herrn Bundes-
präsidenten.
Jeder kann durch eine Spende 
zu dieser großen Aufgabe bei-
tragen.
Manfred Racky

Wald und Wasser – Sorgen weltweit

Oberjosbach

Die Gemeinde Niedernhausen 
und der Krisenstab des Rhein-
gau-Taunus-Kreises machten es 
möglich. Nachdem sich der Kri-
senstab mit den Untertaunus-
Gemeinden auf ein – mobiles – 
Sonder-Impfangebot vor Ort 
verständigte, setzte die Gemein-
de das Projekt in Zusammen-
arbeit mit Ecolog innerhalb von 
nur wenigen Tagen mit großem 
Einsatz unbürokratisch um. Die 
Lenzenberghalle in Niederseel-
bach, vielen Niedernhausener 
Bürgerinnen und Bürgern als 
Sport- und Schulturnhalle be-
kannt, verwandelte sich dank 
guter Organisation und in kür-
zester Zeit in ein temporäres 
kommunales Impfzentrum.
Im Rahmen dieser Kampagne 
kam am 25. und 26. März ein 
mobiles Impfteam in die hier-

für speziell vorbereitete Halle. 
An diesen beiden Tagen wurden 
180 Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Niedernhausen 
die direkte Impfung in ihrer 
Heimatgemeinde ermöglicht. 
Voraussetzung war allerdings, 
dass sie 80 Jahre oder älter sind, 
aufgrund eingeschränkter Mo-
bilität Schwierigkeiten haben, 
einen Impftermin im Impfzen-
trum Eltville wahrzunehmen, 
aktuell keine Krankheitssymto-
me aufzeigen und noch nicht 
für eine Impfung registriert sind. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 
der Zielgruppe 80+ hatten hier-
zu vorab von Bürgermeister Jo-
achim Reimann Post mit allen 
wichtigen Informationen erhal-
ten. Die Resonanz war enorm, 
alle Impftermine konnten tele-
fonisch innerhalb kurzer Zeit im 

durchschnittlichen engen 5-Mi-
nuten-Takt durch die Kollegin-
nen und Kollegen im Rathaus 
vergeben werden. Aufgrund der 
hohen Nachfrage gelang es der 
Gemeinde sogar, einige zusätz-
liche Impfdosen zugeteilt zu be-
kommen. Eingesetzt wurde der 
Impfstoff von Biontech.
Der Ordnungsdienst der Ge-
meinde sorgte vor der Lenzen-
berghalle für die Sicherheit der 
„Kunden“ und im Eingangsbe-
reich wurde nach der Begrü-
ßung und der Frage nach dem 
gesundheitlichen Befinden die 
Körpertemperatur gemessen 
sowie zur Handdesinfektion ge-
beten. Im Wartebereich wurde 
dann zu einem Arztgespräch 
aufgerufen, die Impfstation 
folgte und, wer das wollte, konn-
te sich in einem separaten, ab-

getrennten Bereich zur Nach-
sorge kurz erholen. Es sei, so 
freute sich Bürgermeister Joa-
chim Reimann – der persönlich 
längere Zeit vor Ort war – die 
Zusammenarbeit der medizi-
nischen Kräfte mit denen der 
Verwaltung hervorragend gut 
gewesen. Und weiter: „Der Ge-
meinde Niedernhausen liegt 
sehr viel daran, gerade auch die 
besonders gefährdeten Perso-
nen zu schützen. Daher freut 
es mich umso mehr, dass sich 
alle hoch motiviert in das Pro-
jekt eingebracht haben und die 
Impfaktion innerhalb weniger 
Tage realisiert werden konnte. 
Mein ausdrücklicher Dank geht 
an alle, die mitgewirkt haben. Ich 
bin sehr stolz auf die Kollegin-
nen und Kollegen, die bei Vor-
bereitung und Durchführung 

mit dabei waren“. Auch die Ko-
operaqtion mit dem Rheingau-
Taunus-Kreis und dem Dienst-
leister Ecolog war vorbildlich, 
lobte der Rathauschef. Neben 
den besten Wünschen und der 
Erinnerung an den Zweittermin 

in wenigen Wochen, erhielten 
alle Geimpften zum Abschied 
von der Gemeinde noch einen 
kleinen Schokoladen-Osterha-
sen als „Verpflegung“ mit auf 
den Heimweg.
Eberhard Heyne

Start der zweitägigen kommunalen Impfaktion in Niedernhausen
Über 80-Jährige direkt vor Ort geimpft

Blick in den Empfangsbereich des temporären Impfzentrums Niederseelbach

Niederseelbach

http://www.praeventionsrat.de/aktuelles/top-aufklaerungsquote-der-kreisgeschichte-und-niedrigste-fallzahlen/
http://www.praeventionsrat.de/aktuelles/top-aufklaerungsquote-der-kreisgeschichte-und-niedrigste-fallzahlen/
http://www.praeventionsrat.de/aktuelles/top-aufklaerungsquote-der-kreisgeschichte-und-niedrigste-fallzahlen/
http://www.praeventionsrat.de/aktuelles/top-aufklaerungsquote-der-kreisgeschichte-und-niedrigste-fallzahlen/
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      Apfel+Wein 
     OBERJOSBACH  GbR 

  

Frühling  im  Apfelweinhaus 
 

CIDER  
(Der Perlwein mit der Champagner Reife) 

 
6 Fl. Flaschen kaufen - 5 Fl. bezahlen 

(Der Aktionspreis 44,50 € - Aktion endet am 30.04.2021) 
 

Auch bei  Hildes Köstlichkeiten  - Austraße 13 - Niedernhausen  
 

www.apfelundwein.de  
 

Info@apfelundwein.de / Tel: 06127-967466 

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Anzeigen

Engenhahn

Waldkalkung im Gemeindegebiet

In der letzten Woche waren 
– insbesondere in der Engen-
hahner Flur unterhalb der Ho-
hen Kanzel bis zum Kohlweg 
– Arbeitsgeräusche eines He-
likopters zu hören. Im Auftrag 
von HessenForst – Forstamt 
Chausseehaus – und der Ge-
meinde Niedernhausen wurde 
dem Wald aus der Luft Dolo-
mit – eine besondere Form von 

Magnesiumkalk – zugegeben, 
um die Versauerung des Wald-
bodens zumindest zu bremsen. 
Die Luftverschmutzung setzt 
nach wie vor dem Waldboden 
durch die Versauerung zu, so-
dass mit dem Kalk eine Art Puf-
ferung zur Linderung der, ins-
besondere das Wurzelwerk der 
Bäume schädigenden, Säure 
geschaffen wird.

In der Nähe vom Engenhahner 
Wildpark haben schwere LKW 
die lockere, sandige Fracht ab-
geladen, die dann von einem 
Kübelstapler in das Ablassge-
fäß, dem so genannten Jack, der 
unter dem Hubschrauber hängt, 
geschüttet wird. Geleitet von 
Luftaufnahmen des Waldes, der 
in Abflugsektoren eingeteilt ist 
und als Karte dem Hubschrau-

berpilot zur Orientierung dient, 
wird die Dolomitfracht dann 
in einer Höhe von etwa 150 m 
im Flug abgelassen. 3 Tonnen 
Kalk pro Hektar Wald würden 
benötigt, insgesamt also für die 
vorgesehenen über 108 ha über 
300 t, meinte Förster Alexander 
Weis vom Hessen Forst, der vor 
Ort die Arbeiten zur Beaufsichti-
gung und zur Kontrolle verfolg-
te. Was an Material trotz der im 
Winter entlaubten Bäume nicht 
den Boden erreicht, so führte 
er weiter aus, würde dann vom 
nächsten Regen abgewaschen 
und dem Boden zugeführt. Die 
Kalkungen schützen die Wald-
böden vor der Versauerung. 
Obwohl der Einbau moderner 
Filtertechnik in Industriean-
lagen zur Verringerung von 
Schwefeldioxid und den daraus 
resultierenden Sulfateintrag 
beigetragen haben, liegen die 
Werte noch über dem Dreifa-
chen dessen, was Waldböden an 
Säure vertragen und abpuffern 
können. Die weiterhin hohen 
Belastungen stammen heute in 
erster Linie vom Straßen- und 

Luftverkehr. Durch Abgase wer-
den große Mengen Stickoxide 
freigesetzt, die in der Luft zu Ni-
trat umgewandelt und durch die 
Blatt- bzw. Nadeloberflächen 
der Wälder aus der Luft gefiltert 
werden. Im Waldboden werden 
dadurch Versauerungen aus-
gelöst, die die Baumwurzeln 
schädigen und die Wälder de-
stabilisieren. Um weitere Ver-
sauerungen zu minimieren, 
wurden vom Forstamt die 
Kalkungs maßnahmen durchge-
führt. Der fein gemahlene Kalk 
ist in der Lage, die weiteren Säu-
reeinträge oberflächlich zu neu-
tralisieren, die fortschreitende 
Versauerung aufzuhalten und 
dem angeschlagenen Wald eine 
Atempause zu verschaffen. Eine 
Stabilisierung der Waldökosys-
teme und auch ein Schutz des 
Grundwassers können dadurch 
erreicht werden. Eine Dauer-
lösung sind die Kalkungen je-
doch nicht. Letztendlich helfen 
nur deutliche Reduktionen der 
Luftschadstoffe und hier insbe-
sondere der Stickstoffeinträge. 
Die zu kalkenden Waldflächen 

durften aus Sicherheitsgründen 
während der Hubschrauber-
befliegung nicht betreten wer-
den und waren in dieser Zeit 
auch abgesperrt. Erholungs-
suchende wurden mit Hinwei-
sen gebeten, in diesem Zeit-
raum auf andere Waldbereiche 
auszuweichen. Das an diesen 
Tagen der vergangenen Woche 
ruhige, kalte und windstille 
Wetter sowie der Sonnenschein 
hatten die Arbeiten unterstützt, 
sodass die Sperrung der betrof-
fenen Waldbereiche nach 2 Ta-
gen wieder aufgehoben werden 
konnte. Zur Beschleunigung der 
Arbeiten waren am Donnerstag, 
in Erwartung einer Verschlech-
terung des Wetters, die Arbeiten 
von 2 Helikoptern durchgeführt 
worden. Die regelmäßig neben 
dem Wasserspeicher am Weg 
vom Wildpark zum Sportplatz 
mit Flugbenzin/Kerosin aufge-
tankt werden mussten. Das hat 
natürlich Zuschauer – groß und 
klein – angelockt, die das Spek-
takel einer Landung und des 
Starts interessiert verfolgten.
Eberhard Heyne

Der Hubschrauber musste alle eineinhalb Stunden landen, um aufzutanken (Bild: HK Pictures)

Natürlich ist diese Zeit der 
Kontaktbeschränkungen für 
die Menschen eine Belastung. 
Umso mehr, wenn das bevorste-
hende Osterfest die Menschen 
eigentlich an den Feiertagen 
zusammenruft. Zur christlichen 
Osterfeierlichkeit in die Kir-
chen, zum gemeinsamen Fest 

in die Familien zuhause oder 
auch mit den Kindern zur un-
beschwerten Eiersuche. Eben 
die Normalität – die aber nun 
von dem Virus verhindert wird 
und zu kreativen Lösungen für 
das Beisammensein oder – wie 
in diesem Falle – auch zu bild-
lichen Osterhinweisen führt.

Das war für den Engenhahner 
Bilderchronisten Harold Adams 
Anlass, sich mal auf einen Rund-
gang durch das Dorf und den 
Wildpark zu begeben, um sich 
nach Hinweisen für den erwar-
teten Osterhasen umzusehen. 
Und wurde an vielen Häusern 
fündig. Mit knapp 100 Bildern 
hat er festgehalten, wie phanta-
sievoll in Vorgärten den Symbo-
len Osterhase und dem bunten 
Ei gedacht wird. Ein Beispiel da-
für finden unsere Leser hier. Im 
Ensemble traulich und liebevoll 
vereint – das fellige Hasenpaar 
auf einer Bank mit ihren töner-
nen Kindern und den Frühlings-
blühern. Da bleibt man doch 
gerne stehen und freut sich am 
österlichen Stillleben und der 
Kreativität der Erbauer. Übri-
gens findet man eine Auswahl 
der Osterbilder in der Bilder-
galerie des Fotobuches unter 
www.engenhahn.info 
Eberhard Heyne

Ostern im Bergdorf Engenhahn

Osterhasiges Familienleben (Bild: Harold Adams)

Call & Collect bei ! 
Gerne bieten wir Ihnen weiterhin  

unseren  Schaufensterverkauf unter der  
Telefonnummer 06127-7088415 an. 

Auf diesem Wege möchten wir auch all unseren 
Kundinnen und Kunden ein riesengroßes  

Dankeschön aussprechen und  
wünschen frohe Ostern!

Ein schönes Beispiel von en-
gagiertem Einsatz für eine ge-
putzte Flur zu Beginn des Früh-
lings bot am letzten Freitag der 
Engenhahner Georg Klause. 
Die Verschmutzung an den 
Rändern der Kreisstraße von 
Engenhahn nach Neuhof und 
rund um die Kreuzung Wildpark 
bis in den Siebenkippelweg hat 
ihn geärgert. So zog er als Ein-
zelsammler mit Mülltüten los 
und sammelte den achtlos weg-
geworfenen Kleinmüll an der 
viel befahrenen Straße auf. Die 
auch als Einfallsstraße nach En-
genhahn ein Stück Visitenkarte 
für das Dorf ist.
Gedankenlos einfach – wohl in 
der Mehrzahl – von Autofahrern 
durch das offene Autofenster 
rausgeworfenes Papier, Becher, 
Dosen und eine Vielzahl von 
Flaschen wurden so entsorgt. 
Haben denn die Verursacher 
keinen Mülleimer zuhause? 
Oder keine Ahnung, wie man 

sich verhält? So wunderte sich 
Sammler Georg Klause über 
knapp 40 kleine grüne Jäger-
meisterfläschchen. Wohl ge-
merkt am Straßenrand. Werden 
die am Steuer leer getrunken 
– und dann mit Schwung aus 
dem fahrenden Auto geworfen? 
Da würde ja der Merksatz „Alko-
hol am Steuer“ buchstäblich der 

Realität und Wahrheit entspre-
chen! Jedenfalls dankt ihm der 
Verkehrs- und Verschönerungs-
verein Engenhahn e. V. mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit. Und 
sicher nicht nur der Verein, 
sondern auch alle Mitbürger/ 
-innen, die die Müllverursacher 
zu Recht nicht mögen. 
Eberhard Heyne

Auch in Einzelinitiative geht das

Zwei volle Mülltüten, schwer von Glasflaschen, sind das Sammelergebnis von 
Georg Klause

http://www.engenhahn.info
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Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger

ab € 35

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Für unser Lagerwesen suchen wir zum nächst möglichen Termin einen

Fachlagerist / Fachkraft für Lagerwirtschaft (m/w/d)

 

Stellen anzeigen

Brennholz, Buche/Mischholz/
Fichte ab 50,00 €
06430-7069 Brennholz May

– Brennholz ab 80 Euro –

Traurige Momente durch 
tröstliche Worte erhellen. 

Als ausgebildete 
Trauerredner stehen wir 

Ihnen gerne zur Seite.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

BESTATTERMEISTERBETRIEB

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Familienanzeigen

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Kleinanzeigen – gewerblich

Wir suchen ab sofort 
zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d)

Lackierer – Handwerker – Maler
Wir bieten nach Einarbeitung: 
Firmenwagen, Handy,  
Arbeits kleidung,  
Weihnachts geld + Bonus.
Weitere Informationen: 
0173/5113989

Kleinanzeigen – 
privat

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Königshofen trauert um ihren Feuerwehrkameraden

Christian Reininger
Christian war seit 1999 Mitglied in der Feuerwehr Königshofen.

Als Mitglied im Vorstand des Vereins sowie als Betreuer  
in der Kinderfeuerwehr und als Mitglied in der Einsatzabteilung  

hat er sich in unserer Feuerwehr sehr engagiert.

Wir nehmen in großer Dankbarkeit Abschied und  
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Bernd Seelgen Christian Brinker
Wehrführer 1. Vorsitzender

Königshofen im März 2021

geb. Bouillon
21.3.1925     26.3.2021

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma und Tante, die nach einem arbeitsreichen und erfüllten Leben,
wenige Tage nach ihrem 96. Geburtstag, die Räume getauscht hat.

Gisela Grieshaber geb. Hapke
Gina und Kai Nagel
mit Charlotte und Marlene
Michaela und Daniel Engel
mit Jonas

Traueranschrift: Helmut Hapke, Limburger Straße 25, 65527 Niedernhausen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 7. April 2021, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Niederjosbach statt.

Helmut und Doris Hapke
Axel Hapke und Larissa Struss

Julia Hapke und Tobias König

Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

In stiller Trauer:

sowie alle Angehörigen

Katharina Hapke

Suchen Reinigungskräfte  
in Eppstein-Niederjosbach,
Mo.–Fr. 17:00–20:00 Uhr,  
mit Steuerkarte oder 
2 Personen à 1,5 Stunden 
auf Minijob-Basis.
Tel. 0171/602-4803.

Wir sind ein 1979 gegründetes Aufzugsunternehmen und suchen schnellstmöglich:

Mitarbeiter Lager (m/w/d)
Sie haben einen gültigen Führerschein der Klasse B sowie einen Staplerschein?
Sie haben handwerkliches Geschick im Bereich von Schlosserarbeiten?
Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte an:

AUFZUGSDIENST LEIS GMBH
Valterweg 11 | 65817 Eppstein-Bremthal | Tel.: 0 61 98 / 59 22-0
E-Mail: schulz@aufzugsdienst-leis.de | www.aufzugsdienst-leis.de

Heinz 
Göbel

* 27. September 1932
† 25. Februar 2021

Im Namen aller Angehörigen:

Annemarie Göbel und Familie

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme in so 
vielfältiger Weise bekundeten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Koch für die
tröstenden Worte, Frau Dr. Ihm für ihre Betreuung,
den Mitarbeitern der Theißtal-Aue für die aufopfernde
und liebevolle Pflege, dem Palliativteam sowie der 
Pietät Ernst Bestattungen, Niedernhausen für den 
hilfreichen Beistand in diesen schweren Tagen.

Niedernhausen, im April 2021

Traurig, ihn zu verlieren,
erleichtert, ihn erlöst zu wissen,
dankbar, mit ihm gelebt zu haben.

Herzlichen Dank

Niedernhausen, im März 2021

Renate Reininger
* 25. Februar 1924        † 28. Februar 2021

Gernot, Edelbert und Harald Drolshagen 
mit Familien

... für die vielen Zeichen der Anteilnahme, für die Zuneigung und Wertschätzung,
für die einfühlsamen gesprochenen oder geschriebenen Worte des Trostes und der 
Geldspenden.

... all denen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Herr, in deine Hände
sei Anfang und Ende
sei alles gelegt.

geb. Kramm

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

Damenschuhe zu verkaufen
in 37/38/39 – „Second Foot“
von sportlich bis elegant
von Ballerinas bis Stiefel
ã schuhe.borayeller.de
06128/4877622

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen
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